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Auf demWeg zum
Rock-Olymp: Till Pera
und Band Support von
Revolverheld.  SEITE | 7

SPORT

„Mensch gegen
Maschine“ – ein Lauf
gegen eine Dampflok
nach Asendorf.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Eltern-Kind-Büro?
Betriebskita?
Nienburg. Davon, dass ein
Arbeitgeber seine Attraktivi-
tät erhöhen kann, indem er
für die Kinder seiner
Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter eine Betreuung
anbietet, ist man beim
Verbund „Wirtschaft +
Familie“ überzeugt. Und auch
davon, dass Kinderbetreuung
längst nicht mehr nur
Frauensache ist. „Immer
mehr Frauen gehen immer
früher wieder arbeiten, und
immer mehr Väter möchten
nicht nur Feierabendväter
sein“, so Friederike Schäfer.

 SEITE | 5

NORDKREIS

Wasser marsch:
Feuerwehrwettkämpfe
in Wechold und
Ubbendorf.  SEITE | 9

LOKALES

Lernen und nicht an
Abschiebung denken

Nienburg. „Wir müssen
lernen, lernen, lernen... Und
dürfen nicht an Abschiebung
denken.“ Mahrang Baloch aus
Pakistan und Farzane
Mohammadi aus Afghanistan
kommen regelmäßig in die
Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft. Beide sind
mit der großen Flüchtlings-
welle des Jahres 2016 im
Landkreis gelandet. Mahrang
Baloch lebt in Nienburg,
Farzane Mohammadi in
Wietzen.  SEITE | 2

28.05.16

„Wir streiken, bis
ihr handelt!“

Als Teil der globalen Fridays-
for-Future-Bewegung findet
auch in Nienburg am kommen-
den Freitag, dem internationa-
len Streiktag, eine Demonstra-
tion statt. Die Initiative mit dem
Motto: „Wir streiken, bis ihr
handelt!“ setzt sich für eine zu-
kunftsorientierte, nachhaltige
und wirksame Klimapolitik ein.
Daher fordern die Klimaschüt-

zer von der Politik, dass das Pa-
riser Abkommen der COP21 aus
dem Jahr 2015 umgesetzt wird
und dass die im IPCC-Bericht
angesprochenen Möglichkeiten
für Industrienationen, wie die
Nettonull 2035, umgesetzt wer-
den. Die Demonstration in Ni-
enburg wird um 11 Uhr am Ma-
ximilian (Ernst-Thoms-Platz)
beginnen.  SEITE | 3
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Große expert-Schatzsuche –
Nienburg sucht die expert-Sterne
Der Countdown zur großen Neueröffnung
des expert-Technikmarktes in Nienburg
läuft. Die expert-Kunden müssen sich nur
noch wenige Tage gedulden, bis ihnen
ein völlig neuer Markt präsentiert wird.
Um die Wartezeit ein bisschen zu verkür-
zen, hat sich das expert-Team eine ganz
besondere Aktion für seine Kunden aus-
gedacht – die große expert-Schatzsuche!
An drei verschiedenen Orten in Nienburg
wurden Gutscheine im Wert von 1.000
Euro, 500 Euro und 250 Euro versteckt,
die die Finder dann im neuen Technik-
markt einlösen können.
Um die wertvollen Schätze zu finden,
sollten die Technikfans in den nächsten
Tagen mit offenen Augen durch Nienburg
laufen und Ausschau nach mit dem
orangefarbenen expert-Stern bedruckten
Dosen halten.
Um es den Schatzjägern einfacher zu
machen und die Suche etwas einzu-
grenzen, gibt es täglich wichtige Tipps
und Hinweise auf der Internetseite:
www.expert.de/nienburg, auf Facebook:
www.fb.com/expertNienburg oder im
Fachmarkt in Nienburg.
„Die Wiedereröffnung in Nienburg ist für
uns etwas ganz Besonderes, schließlich
ist es einer unserer ersten Fachmärkte,
mit dem wir jetzt neue Maßstäbe setzen
wollen“, erklärt Deniz Sicim, Marktleiter
vom expert-Technikmarkt in Nienburg.
Grund genug, die Spannung bis zur Er-
öffnung ein bisschen zu erhöhen.

„Wir wünschen allen bei der Suche nach
den expert-Gutscheinen viel Spaß und
Erfolg und freuen uns, die glücklichen
Finder in unserem neuen Technikmarkt
begrüßen zu dürfen“, so Deniz Sicim. Und
eines verrät er schon jetzt: „Den ersten
Hinweis gibt es am Montag, dem 20. Mai,
um 15 Uhr.“
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20.-25. Mai

LADYSLADYSLADYS
Aufgepasst

Lange Straße 78 • 31582 Nienburg/Weser

20.-25. Mai
Aufgepasst

Auf Damenschuhe
Auf Damenschuhe10%*

* 7%Aktions-+3% Stammkundenrabatt



Lernen, lernen, lernen...
Und nicht an Abschiebung denken

Koordinierungsstelle frau+wirtschaft: Ajsche Al-Mollah hat sich auf die Förderung von Migrantinnen spezialisiert
VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Wir müssen ler-
nen, lernen, lernen... Und
dürfen nicht an Abschiebung
denken.“ Mahrang Baloch
aus Pakistan und Farzane
Mohammadi aus Afghanistan
kommen regelmäßig zu Aj-
sche Al-Mollah in die Koordi-
nierungsstelle frau+wirtschaft
mit Sitz am Goetheplatz. Bei-
de sindmit der großen Flücht-
lingswelle des Jahrs 2016 im
Landkreis Nienburg gelan-
det. Mahrang Baloch lebt mit
ihremMann und ihren beiden
Kindern in Nienburg, Farza-
ne Mohammadi ebenfalls mit
Mann und zwei Kindern in
Wietzen. Für die 31-jährige
Afghanin ist der Weg von
Wietzen nach Nienburg be-
sonders dann besonders weit,
wenn gerade kein Bus fährt
und auch keine der neuen
Freundinnen aus Wietzen sie
mit dem Auto mitnehmen
kann. In diesem Fall schnappt
sie sich auch schon mal ihr
Fahrrad.
Ihr Mann, dem es gesund-

heitlich nicht so gut geht, hat-
te schon einmal vorgeschla-
gen, nach Nienburg zu zie-
hen. Doch dagegen protestie-
ren die beiden Kinder aufs
Schärfste. „Sie mussten schon
einmal all ihre Freunde ver-
lassen, das möchten sie jetzt
auf keinen Fall noch einmal
erleben“, so die 31-Jährige.
Die für sie und auch für Aj-
sche Al-Mollah logische Kon-
sequenz: der Autoführer-
schein muss her. Auf Deutsch.

In Farsi gibt es ihn nicht.
Farzani Mohammadi würde

am allerliebsten eine Ausbil-
dung als Schneiderin ma-
chen. Sie kann richtig gut nä-
hen, wie Bilder auf ihrem
Handy beweisen. Ein Prakti-
kum hat sie bereits absolviert.
Ausbildungsplätze in diesem
Beruf sind allerdings äußerst
rar. Auch Wietzens Tischler-
meister Michael Schlemer-
meyer hatte ihr bereits ein
Praktikum in seinem Betrieb
angeboten. Doch das wäre
wegen des Kopftuchs zu ge-
fährlich. Farzani Mohamma-
dis Ehemann hätte gerne bei
Wiesenhof in Wietzen gear-
beitet. Doch der Betrieb ist,

wie mehrfach berichtet, mitt-
lerweile geschlossen. Alle
sechs Monate muss sich Fa-
milie Mohammadi bei der
Ausländerbehörde des Land-
kreises vorstellen. „Nicht zu
wissen, ob wir bleiben dür-
fen, ist sehr belastend. Auch
beim Lernen. Aber man darf
einfach nicht dran denken“,
so die zweifache Mutter.
Mahrang Baloch hat es in

dieser Beziehung deutlich
einfacher. Ihre Familie weiß
bereits, dass sie in Deutsch-
land bleiben darf. Auch sind
ihre Wege deutlich kürzer.
Zur Koordinierungsstelle,
zum Mütterzentrum, aber
auch zur VHS und zum Sprot-

te. Im Sprotte ist Ko-Stellen-
Mitarbeiterin Ajsche Al-Mol-
lah immer am letzten Montag
imMonat von 9 bis 11 Uhr an-
zutreffen.
Kennengelernt haben sich

die beiden Frauen jedoch
schon vorher. Beide besuchen
regelmäßig den Sportunter-
richt, der im Sprotte nur für
Frauen angebotenwird. Dann
sieht man sie auch einmal
ohne Kopftuch.
Die 27-jährige Mahrang

Baloch hat in ihrer Heimat
eine Ausbildung absolviert,
die in Deutschland in etwa
dem der Pharmazeutisch
technischen Assistentin
gleichkäme. Ein Praktikum in

der Meerbach-Apotheke an
der Ziegelkampstraße hat sie
bereits absolviert. Sie würde
gerne auch auf Dauer in einer
Apotheke arbeiten. Kinder-
garten oder Hebamme käme
für sie aber auch in Frage.
Die beiden Frauen eint

aber auch die Erkenntnis,
dass es verdammt schwer ist,
die deutsche Sprache in Wort
und Schrift zu beherrschen.
Und dass sie unbedingt den
B1-Kurs brauchen. Mahrang
Baloch hat ihre Prüfung Ende
Mai, Farzane Mohammadi
hat gerade ihre B2-Prüfung
hinter sich gebracht. Das Er-
gebnis stand zum Zeitpunkt
des Treffens mit der HARKE
am Sonntag noch aus.
„Auch wenn du es nicht ge-

schafft haben solltest, geht
die Welt nicht unter. Du ver-
suchst es einfach noch mal“,
so Ajsche Al-Mollah.
Ajsche Al-Mollah ist stolz,

in Mahrang Baloch und
Farzane Mohammadi zwei so
starke Frauen begleiten zu
können. „Sie wissen, wo sie
hin wollen. Und wie sie Hilfe
bekommen. Meine Aufgabe
besteht nicht nur darin, sie zu
beraten, sondern auch, sie zu
motivieren, durchzuhalten.“

2Das fundierte Konzept zur
Förderung von Frauen mit Mig-
rationshintergrund hat der Ni-
enburger Ko-Stelle vor kur-
zem erneut den Titel „Ko-Stel-
le plus“ eingebracht. Und damit
zusätzliche Mittel, um Migran-
tinnen auf dem Weg in den Be-
ruf zu begleiten.

Sie wollen lernen, eine Ausbildung machen und in Deutschland ihren Weg gehen: Ko-Stellen-Mitar-
beiterin Ajsche Al-Mollah (Mitte) mit Farzane Mohammadi aus Afghanistan (links) und Mahrang Ba-
loch aus Pakistan (rechts). FOTO: HAGEBÖLLING

IN KÜRZE

Dialog statt
Kriminalisierung
NIENBURG. Zu einem öf-
fentlichen Vortrag anläss-
lich des 70. Jahrestages
des Grundgesetzes lädt der
Kreisverband Die Linke am
morgigen Montag, 20. Mai,
um 19.30 Uhr ins Nienbur-
ger Kulturwerk ein. Dr. Rolf
Gössner, Rechtsanwalt, Pu-
blizist und Kuratoriumsmit-
glied der Liga für Menschen-
rechte, spricht zum Thema:
„Ist die Ausgrenzung der
hier lebenden Kurden ver-
fasssungsgemäß?“ Der Re-
ferent plädiert für einen of-
fenen Dialog statt Krimina-
lisierung und Ausgrenzung.
Auch angesichts der stabili-
sierenden Rolle der Kurden
im nahen und mittleren Os-
ten komme der deutschen
Politik eine gesteigerte Ver-
antwortung zu. Alle Interes-
sierten sind willkommen. DH
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Handelsstreit zwischen USA und China
führt zur Goldpreissteigerung!

Unsere Ankaufspreise sind das ganze Jahr überaus hoch und
sind zudem selbstverständlich an den aktuellen Tagespreis für
Gold und Silber gekoppelt. Somit ergeben sich weder Spielräu-
me für Rabatte noch für Aktionen.

Der GOLDMANN® hat sich seit Gründung auf die Speziali-
sierung des Ankaufs von Edelmetallen wie Gold und Silber
spezialisiert. Von Lockangeboten, die durch den vermeint-
lichen Ankauf von Orden oder Pelzen auf das günstige Ankau-
fen von Gold und Silber abzielen, distanzieren wir uns.

Mit über 60 Filialen deutschlandweit gehört Der GOLDMANN®

zu den größten Goldankäufern. Wir verfügen über eigene
Schmelzöfen und Analysespektralgeräte. Dieses erspart uns
Schmelz- und Analysekosten, die andere Ankäufer häufig
tragen müssen.

Der GOLDMANN® in Nienburg ist seit nunmehr 7 Jahren Ihr
Ansprechpartner für Goldankauf in Nienburg und der Umge-
bung (u.a. Rehburg-Loccum, Eystrup, Steimbke und Stolzenau).

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Originalaufnahme der
Schmelzanlage von
DER GOLDMANN®.

Angenehmes und seriöses
Ambiente ist uns wichtig.

Selbst der weitesteWeg lohnt sich.

DER GOLDMANN® – OFT KOPIERT, NIE ERREICHT
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Goldpreis
stark bei
37.000 €!

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung | Keine Verkaufsverpflichtung | Sehr hohe Ankaufspreise | Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

GOLDMANN® GOLDANKAUFD
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Husum-Bolsehle
Angebot vom 21.5. – 25.5.2019

Roastbeef 1 kg24,90 €
Grillrippen gewürzt o. natur 1 kg 4,90 €
Fleischwurst, Krakauer 100 g 0,89 €
Grobe o. feine
Leberwurst 100 g 0,89 €
Schafskäsesalat 100 g 1,05 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,80 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Hackfleisch,
Rind u. Schwein 1 kg 4,00 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Schnitzel mit Spargelgemüse
und Kartoffelgratin Port. 6,50 €

Termin vormerken:
Betriebsjubiläum 3.10.2019

in Bolsehle!

www.landfleischerei-rode.de
Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
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Bis zu zehn neue
Nester
Q „Von überall aus dem
Landkreis bekomme ich
Meldungen über neu
besetzte Nester. Neugrün-
dungen oder länger verwais-
te und jetzt wieder besetzte.
Bis zu zehn könnten es sein“,
berichtet Dr. Reinhard
Löhmer, Storchenbeauftrag-
ter für den Landkreis
Nienburg. Der Bruterfolg
lässt sich jedoch noch
überhaupt nicht einschätzen.
Dafür war es lange Zeit zu
trocken und zu kalt. Man
könne nur die Daumen
drücken, so der Storchenex-
perte.
Über das aktuelle Gesche-

hen im Nienburger Nest wird
Petra Thies die HamS-Re-
daktion wieder auf dem Lau-
fenden halten. Die Nienbur-
gerin wohnt genau gegen-
über. Drei Jungstörche hat
sie ausgemacht. Hoffen wir
auch für sie das Beste. Stark
regen und Hagel sind für
heute vorhergesagt. Was für
eine gruselige Vorstellung.
Apropos: Haben auch Sie

am Freitag noch einmal die
Chance zu einem Theaterbe-
such genutzt und sich mit der
Addams Family gegruselt?
Nienburgs Theatermacher
haben den 30. Geburtstag
der Spielstätte genutzt und
zum Abschluss der Theater-
saison 2018/2019 noch ein-
mal die Geschichte der Fami-
lie spielen lassen, die als sati-
rische Umkehrung der per-
fekten amerikanischen Kern-
familie gilt. Herrlich skurril.
Bereits am Mittwoch hat-

ten Nienburgs Grüne zu ei-
ner kompetent besetzten Po-
diumsdiskussion über Sinn
und Unsinn der sogenannten
Wissensburg eingeladen.
Wie ja schon mehrfach be-
richtet, soll an der Langen
Straße gegenüber des histori-
schen Rathauses ein Kom-
plex entstehen, der Biblio-
thek und Archiv unter einem
Dach vereint. Nienburgs Bib-
liothek ist zurzeit noch im
schwer sanierungsbedürfti-
gen Posthof an der Georg-
straße untergebracht, das
Stadt- und Kreisarchiv hat
seinen Sitz unter anderem in
der nicht minder in die Jahre
gekommenen – und bereits
verkauften – Villa Holscher
an der Verdener Straße.
Okay, die veranschlagten

Baukosten von etwa 11,5
Millionen Euro sind Nien-
burgs Schuldenberg - trotz
vor kurzem zugesagter För-
dermittel – natürlich nicht
gerade zuträglich. Die Idee
dahinter wird Nienburgs In-
nenstadt aber in jedem Fall
bereichern. Anstelle des leer-
stehenden Wohn- und Ge-
schäftshauses, dessen trostlo-
ser Zustand schon seit Jah-
ren nur dadurch kaschiert
wird, dass Tranparente mit
Motiven von Nienburgs Wo-
chenmarkt in den Ladenfens-
tern hängen, soll ein Treff-
punkt entstehen. Ein Treff-
punkt für alle, die gerne le-
sen, in alten Dokumenten
stöbern oder einfach einmal
verweilen möchten.
Die Gegner regten an, statt

der „Wissensburg“ einen
Komplex aus altengerechten
Wohnungen und Pflegestütz-
punkt einzurichten. Auch
wichtig, ohne Frage, aber
das eine muss das andere ja
nicht ausschließen. Hinzu
kommt, dass ganz bestimmt
auch die älteren Menschen
die „Wissensburg“ gerne
nutzen werden.

„Wir streiken, bis ihr handelt!“
Am kommenden Freitag erneut Fridays-for-Future-Demo in Nienburg

NIENBURG.Als Teil der globa-
len Fridays-for-Future-Bewe-
gung findet auch in Nienburg
am kommenden Freitag, dem
internationalen Streiktag,
eine Demonstration statt. Die
Initiative mit demMotto: „Wir
streiken, bis ihr handelt!“
setzt sich für eine zukunfts-
orientierte, nachhaltige und
wirksame Klimapolitik ein.
Daher fordern die Klima-
schützer von der Politik, dass
das Pariser Abkommen der

COP21 aus dem Jahr 2015
umgesetzt wird und dass die
im IPCC-Bericht angespro-
chenen Möglichkeiten für In-
dustrienationen, wie die Net-
tonull 2035, umgesetzt wer-
den.
Die Demonstration in Nien-

burg wird um 11 Uhr am Ma-
ximilian (Ernst-Thoms-Platz)
beginnen, dann als Demozug
ab etwa 11:30 Uhr eine Stre-
cke durch die Stadt laufen
und wieder amAnfangspunkt

enden. Dort wird es eine
Kundgebung mit Redebeiträ-
gen, Aktionen und Musik ge-
ben. Dabei will das Orgateam
dieses Mal ganz besonders
darauf achten, dass die Teil-
nehmenden eingebunden
werden. Vorab besteht um
10:50 Uhr die Möglichkeit zur
Teilnahme an einer Andacht
in derMartinskirche. Diese ist
unabhängig von der Demo,
jedoch in Zusammenarbeit
entstanden und beschäftigt

sich ebenfalls mit dem Klima-
schutz. Weitere Informatio-
nen gibt es über den Insta-
gram-Account fffnienburg,
per E-Mail an nienburg@fri-
daysforfuture.de oder über
Facebook: Fridays For Future
Nienburg. Für genaue Infor-
mationen auch kurz vor der
Demonstration können
Gleichgesinnte über http://
www.fridaysforfuture.de/re-
gionalgruppen auch der
WhatsApp-Gruppe beitreten.

IN KÜRZE

Haushalte ohne Strom
Arbeitskreis „Stoppt Energiesperren“ bei Landrat Kohlmeier

NIENBURG.Umden 280Haus-
halten, denen pro Jahr im
Landkreis Nienburg der
Strom abgestellt wird, effek-
tiv helfen zu können, disku-
tierten Marion Schaper (Dia-
konisches Werk Nienburg),
Wolfgang Kopf (BI Bedin-
gungsloses Grundeinkom-
men) und Matthias Mente
(Beratungsstelle Wohnwege)
als VertreterInnen des Ar-
beitskreises „Stoppt Energie-
sperren“, dem auchWolfgang
Lippel (Paritätischer Wohl-
fahrtsverband) angehört, mit
Landrat Detlev Kohlmeier die
Idee einer Energiesiche-
rungsstelle.
Bundesweit wurden nach

Angaben der Bundesnetz-
agentur über 344 000 Strom-
sperren durchgeführt (Stand
2017). Damit sind etwa eine
Million Menschen betroffen –
Tendenz steigend.
Der Arbeitskreis hat in Zu-

sammenarbeit mit dem Job-
center und dem Fachbereich
Soziales des Landkreises ein
Informationsblatt zur Hilfe-
stellung bei drohender Ener-
giesperre erarbeitet. Darin

sind unter anderem auch kon-
krete Kontaktdaten genannt.
Es liegt kreisweit in Behörden
und Wohfahrtseinrichtungen
aus. In dreijähriger Praxis
habe sich aus Sicht des Land-
kreises das Info-Blatt „Was
kann ich tun?“ bewährt, so
der Landrat.
Der Arbeitskreis bezweifelt

wegen des bundesweiten An-
stiegs an Stromsperren einen
signifikanten Rückgang von
Abschaltungen im Landkreis
Nienburg. Die Besucher
schlugen dem Landrat über
das aus ihrer Sicht nicht aus-
reichende Informationsange-
bot hinaus die kommunale
Regelung nach dem „Saar-
brücker-Vier-Punkte Modell“
vor, das bereits in der nieder-
sächsischen Stadt Osterholz-
Scharmbeck etabliert wurde
und an beiden Orten zu ei-
nem signifikanten Rückgang
der Stromsperren geführt hat.
Eckpunkt ist die Einwilligung
möglicher Betroffener zum
Datenaustausch, damit der
Endversorger die beabsich-
tigte Stromsperre frühzeitig
dem Sozialamt zwecks Kos-

tenregelung mitteilen kann.
Vor dem Hintergrund des

gemeinsamen Ziels, die exis-
tenzbedrohende Notlage von
Energiesperren im Landkreis
zu überwinden, ermutigte
Landrat Detlev Kohlmeier
seine Besucher, im Herbst
zum Für und Wider einer
Energiesicherungsstelle ein
von ihnen geplantes Fachge-
spräch durchzuführen.
Dazu sollen die Osterholz-

Scharmbecker Akteure einer-
seits und VertreterInnen der
hiesigen Kommunalpolitik,
der Sozialverwaltung, dem
Jobcenter, den Stadtwerken
und dem zuständigen End-
versorger EON eingeladen
werden.
Außerdem sagte der Land-

rat zu, die Etablierung eines
Projekts „Stromspar-Check“
im Landkreis Nienburg zu
prüfen. Leistungsempfänger
können durch das an bereits
100 Standorten in Deutsch-
land laufende Programm
Energieberatung und Förde-
rungen zum Beispiel für Be-
leuchtung und Kühlschränke
erhalten. DH

Diskutierten über Maßnahmen zur Vermeidung von Stromsperren: Matthias Mente (Wohnwege/Her-
berge zur Heimat), Marion Schaper (Diakonisches Werk), Landrat Detlev Kohlmeier und Wolfgang
Kopf (BI Bedingungsloses Grundeinkommen). Auf dem Foto fehlt Wolfgang Lippel (Paritätischer
Wohlfahrtsverband).

Gewürzpflanzen im
eigenen Garten
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag von 14.30 bis 17.30
Uhr geht es im Naturna-
hen Schau- und Lehrgarten
des BUND um die zahlrei-
chen Gewürzpflanzen, die im
Kräutergarten wachsen. Ne-
ben kreativen Anregungen
für die Verwendung in der
Küche werden verschiedene
Kostproben zum Probieren
gereicht. Der Schaugarten
liegt an der Ziegelkampstra-
ße, Ecke Meerbachbrücke, in
Nienburg. DH

Herzinfarkt:Wenn je Minute zählt
NIENBURG. Das nächste Ge-
sundheitsforum der Helios
Kliniken Mittelweser findet
am Dienstag, 21. Mai, um
18.30 Uhr im Konferenzraum
des Krankenhauses statt. Dr.
Christian Heer, Chefarzt für
Innere Medizin, Kardiologie

und Intensivmedizin, referiert
zum Thema „Wenn jede Mi-
nute zählt: Behandlung des
Herzinfarktes“. Ein Herzin-
farkt tritt ein, wenn ein Herz-
kranzgefäß plötzlich ver-
schließt oder verengt. Seit
dem vergangenen Jahr ist die

Helios Klinik auch als Chest
Pain Unit (Brustschmerzzent-
rum) der Deutschen Gesell-
schaft für Kardiologie zertifi-
ziert. Der Vortrag ist kosten-
los und barrierefrei zu errei-
chen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH
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www.blockbusreisen.dew

25.05. Blütenzauber im Rosarium Sangerhausen 54,50 €

12.06. Rendezvous im Park der Gärten
in Bad Zwischenahn 59,00 €

16.06.+
08.09.

Besuch der Insel Helgoland oder nur die
Nordseeluft genießen

79,00 €/
49,00 €

19.06. Große Harzrundfahrt –
Langenstein, Quedlinburg, Thale 49,50 €

22.06.+
24.08. Wochenmarkt Groningen 49,00 €

23.06. Auf königlichen Wegen im Schloss Wernigerode 69,50 €
27.06.+
29.09.

Hamburger Waterkant-Tour –
Plaza Elbphilharmonie 79,50 €

30.06. Cuxhaven – Besuch des Fisch- & Flohmarktes 56,00 €

15.–16.06. Filmpark Babelsberg und Landeshauptstadt Berlin 179,00 €
28.–30.06. Landesgartenschau und Mecklenburgische Seenplatte 335,00 €
04.–07.07. Quattropole – Trier, Saarbrücken, Metz und Luxemburg 459,00 €
02.–04.08. Der Spreewald – Majestätisch und verspielt zugleich 309,00 €
05.–09.08. Mit Bus und Bahn durchs Riesengebirge 459,00 €
10.–12.08. ZDF Fernsehgarten 245,00 €
11.–18.08. Bergpanorama in der Steiermark 799,00 €
15.–18.08. Weingenuss an Vater Rhein und Tochter Mosel 389,00 €

Ausführlicher Fahrtverlauf und Programm im Internet unter
www.blockbusreisen.de oder fordern Sie unseren Prospekt an!

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

0 lü b
Aktuelle Tagesfahrten

r im Roi
n

Aktuelle Busreisen
elsberg u

Hannoversche Str. 73
31582 Nienburg
Tel. (05021) 910622

26. Mai · 12 bis 17 Uhr
Weinprobe
Winzerhof Wallhäuser
30. Mai, Himmelfahrt · ab 13 Uhr
Grillen im Biergarten,
Livemusik m. „Rock meets Soul“
8. + 14. + 21. Juni
Spargelbuffet

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



„Es war sehr schwer für uns Kinder“
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Sarah K. aus Syrien erzählt ihre Geschichte

LANDKREIS. Im Mittelpunkt
der heutigen Folge des CJD-
Projekts „Willkommen in Ni-
enburg“ steht die Geschichte
von Sarah K. Die Syrerin er-
zählt:
Ich bin 25 Jahre alt und

komme aus Afrin (Nordwes-
ten von Syrien). Ich bin im
Jahre 2017 mit meiner Fami-
lie nach Deutschland geflüch-
tet. Wir sind mit dem Flug-
zeug direkt mit einem Visum
nach Deutschland geflogen.
Dabei haben uns Freunde
und Bekannte geholfen. Ich
lebe mit meinen Eltern und
meinen drei jüngeren Ge-
schwistern in Nienburg.
Ich besuche die BBS (Wirt-

schaft und Verwaltung), mei-
ne Geschwister gehen alle
noch in die IGS.
Es war, um ehrlich zu sein,

sehr schwer für uns Kinder,
uns in den Schulen einzule-
ben, weil wir fast noch kein
Deutsch konnten bzw. in die
Klassen gekommen sind ohne
jegliche Deutschkenntnisse.
Wir kamen uns vor, wie als
wennman einen Ball insWas-
ser schmeißt. Aber wir haben
es überlebt. Die ganze Klasse
hat sich liebevoll um uns ge-
kümmert und uns alles ge-
zeigt. Die Sprache, die Schule
und anderes. So haben wir
uns schnell eingelebt. Sehr
viele Kurden aus den Klassen
haben immer wieder für uns
gedolmetscht, damit wir
durch den Unterricht kom-
men. Schön und nicht schön
gewesen.
Schön, weil es immer so

lustig war oder immer noch
manchmal ist, wenn wir et-
was auf Deutsch erklären
wollen und es mit der Gram-
matik vorne und hinten nicht
stimmt. Nicht schön, weil es
uns immer unangenehm war,
die anderen Mitschülerinnen
und Mitschüler um Hilfe zu
bitten. Es war aber ein tolles
Erlebnis. Mittlerweile haben
wir Fortschritte gemacht und
bewegen uns in der Skala von
100 Prozent bei 70. Wir reden
zuhause – mit Ausnahme von
Eltern – immer deutsch, damit
wir es schnell lernen. Ich
möchte eine Ausbildung zur
Rechtsanwaltsfachangestell-
ten machen. Dafür muss ich
mich aber anstrengen.
Wir sind als Asylbewerber

nach Deutschland gekommen
und haben auch nach drei
Monaten unsere Aufenthalts-
erlaubnis für drei Jahre be-
kommen. Meine Mutter ist
Hausfrau, und mein Vater ar-
beitet fest als Maler in einer
Firma. Wir leben in einer
Vier-Zimmer-Wohnung, die
wir selber finanzieren. Wir
sind damals aus Afrin ge-
flüchtet, weil wir dort wegen
des Krieges nicht mehr blei-
ben konnten. Meinem Vater
war unsere Zukunft sehr
wichtig. Er hat es nicht so
weit kommen lassen, dass wir
in der Heimat umkommen. Er
hat schnell reagiert und uns
den Weg nach Deutschland
durch Hilfe von Verwandten

aus Deutschland geplant.
Ich denke, wir hatten für

den Weg bis nach Deutsch-
land etwa 10 000 Euro an
Ausgaben. Heute sind wir
echt glücklich darüber, dass
wir uns schnell hier eingelebt
haben und nicht mehr in
Angst leben zu müssen. Seit-
dem sind knappe zwei Jahre
vergangen.
Es gibt Momente, wo ich

noch Heimweh bekomme.
Vor allem, wenn ich im Fern-
sehen sehe, wie und was aus
Afrin geworden ist. Es ist so,
dass wir momentan erleben
dürfen, wie Afrin wieder auf-
gebaut wird. Hier werden
Häuser, Geschäfte und Schu-
len aufgebaut.
Ich vermisse meine Freun-

de. Letztendlich bin ich ja
dort geboren und lebte 23
Jahre in Afrin. Nun müssen
wir das Beste daraus machen.
Ich denke, dass ich in Afrin
nicht mehr leben könnte, weil
ich jetzt hier meine Zukunft
geplant habe. Aber ich möch-
te schon ab und zu dort meine
Verwandten besuchen. Ich
bedanke mich dafür, dass ich
heute über mich berichten
durfte.

2Zum Abschluss der Hinweis:
Das nächste Begegnungsca-
fe St. Martin findet am 21. Mai
ab 16 Uhr im Gemeindehaus am
Kirchplatz in Nienburg statt.
Alle sind willkommen.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

Sarah ist mit ihrer Familie im Jahr 2017 aus Afrin im Nordwesten von Syrien nach Deutschland geflüchtet.

Gärten zwischen Bremen und Rotenburg
NIENBURG. Die VHS Nien-
burg führt am Samstag, 15.
Juni, ihre jährliche Garten-
Tour durch. Dieses Mal geht
es um „Schöne Gärten zwi-
schen Bremen und Roten-
burg“. Die Reise beginnt um
8 Uhr mit dem Bus am Bahn-
hofsvorplatz in Nienburg, die
Rückkehr ist gegen 17 Uhr
geplant. Erste Station der
Tour ist der Garten Mekel-

burg. Weiter geht es zum
Garten Golz. Um den Belan-
gen der Natur dort mehr
Raum zu geben, wurde eine
neue Feuchtwiese angelegt.
Drittes Ziel ist das Ehepaar
Looks. Dort orientiert sich die
Bepflanzung an den Jahres-
zeiten. Die letzte Station des
Tages auf dem Rückweg
Richtung Nienburg wird die
Gärtnerei „Pflanz Dir was“

von Ulrike Meyer sein. Hier
werden die Teilnehmenden
Kaffee und Kuchen erhalten.
Die Mitreisenden werden ge-
beten, eigenen Mittagsprovi-
ant sowie eine mit Namen be-
schriftete Kiste für die Pflan-
zeneinkäufe mitzubringen.
Eine Anmeldung ist bis zum
4. Juni unter www.vhs-nien-
burg.de oder per Mail an
vhs@kreis-ni.de erforderlich.

IN KÜRZE

Eine Spargelkiste
gewonnen
NIENBURG. 484 Leserinnen
und Leser der HARKE am
Sonntag haben sich um die
in der Ausgabe vom 5. Mai
verlosten und von der Raiff-
eisenwarengenossenzur Ver-
fügung gestellten Spargel-
kisten beworben. Unglaub-
lich. Gewonnen haben Sas-
kia Börkel aus Drakenburg,
Reinhold Grünklee aus Hoya,
Iris Klein aus Rehburg-Loc-
cum, Annerose Schloms
aus Steimbke und Waltraud
Wrede aus Nienburg. Die
HamS wünscht guten Appe-
tit. eha

Frühschoppen in
Liebenau
LIEBENAU. Der SPD-Orts-
verein Liebenau lädt heu-
te ab 11 Uhr zu einem Früh-
schoppen im Liebenauer
Scheunenviertel ein. Bei iri-
schem Freibier und Brat-
wurst sorgt die Band „Mil-
ders Fills“ für beste Unter-
haltung mit rockigen Songs
aus den siebziger, achtziger
und neunziger Jahren. DH

Nienburg vor 400
Jahren
NIENBURG. Am Samstag,
25. Mai, findet die Themen-
führung „Nienburg vor 400
Jahren“ statt. Interessier-
te Besucher und Besuche-
rinnen sind herzlich einge-
laden an dieser sachkundi-
gen Führung teilzunehmen.
Treffpunkt ist die Tourist-In-
formation, Lange Straße 18.
Am Samstag, 8. Juni, heißt
es dann „Von Bären (k)eine
Spur“. Alle Führungen be-
ginnen um 10.30 Uhr und
dauern 1,5 Stunden. Des wei-
teren findet eine öffentli-
che Nachtwächterführung
am Freitag, 7. Juni, um 18.03
Uhr statt. Treffpunkt ist am
Rathaus (Ecke Lange Stra-
ße/Marktplatz). Um Anmel-
dung wird gebeten bei der
Mittelweser-Touristik, Tele-
fon (05021) 917 63-0, Fax
(05021) 917 63-40 oder E-
Mail info@mittelweser-tou-
rismus.de. DH

Website-Check-
Sprechtag
NIENBURG. „Eine Websi-
te ist bei Unternehmen mitt-
lerweile Standard und die
Kundenakquisition fast im-
mer das zentrale Ziel. Doch
wenn man täglich mit der ei-
genen Internetseite arbeitet,
wird man schnell betriebs-
blind. Nutzen Sie daher die
Möglichkeit, sich von dem E-
Business-Experten der IHK
Hannover beraten zu lassen,
wie Ihre Website auf Dritte
wirkt und welche Optimie-
rungsmöglichkeiten es gibt“,
schreibt die IHK in Nienburg
in ihrer Einladung zu einem
kostenlosen Website-Check-
Sprechtag. Dieser findet
am 21. Mai statt. Weitere In-
formationen unter (05021)
6023-0, E-Mail nienburg@
hannover.ihk.de oder www.
ihk-ebusiness.de. DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum­
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



Eltern-Kind-Büro? Betriebskita?
Verbund „Wirtschaft + Familie“ lädt zu Dialog „Kinderbetreuung als Erfolgsfaktor eines attraktiven Arbeitgebers“ ein

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Davon, dass ein
Arbeitgeber seine Attraktivi-
tät erhöhen kann, indem er
für die Kinder seiner Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
eine Betreuung anbietet, ist
man beim Verbund „Wirt-
schaft + Familie“ überzeugt.
Und auch davon, dass Kin-
derbetreuung längst nicht
mehr nur Frauensache ist.
„Immer mehr Frauen gehen
immer früher wieder arbei-
ten, und immer mehr Väter
möchten nicht nur Feier-
abendväter sein“, so Friederi-
ke Schäfer. Als Geschäftsstel-
lenleiterin des Verbundes
„Wirtschaft + Familie“ lädt
sie zusammen mit den Vor-
standsmitgliedern Johanna
Beckurts-Othmer und Kers-
ten Prasuhn für den kommen-
den Freitag, 24. Mai, von 11
bis 13 Uhr zum „Frühlingsdi-
alog“ ein. Die Zusammen-
kunft im Quaet-Faslem-Haus
in Nienburg steht unter dem
Thema „Kinderbetreuung als
Erfolgsfaktor eines attrakti-
ven Arbeitgebers.
Die Veranstaltung beginnt

mit einem Grußwort von
Maik Beermann. Der heimi-
sche Bundestagsabgeordnete
ist Mitglied im Ausschuss für
Familie, Senioren, Frauen
und Jugend.
Der Impulsvortrag kommt

von Claudia Brandt vom pme
Familienservice in Hannover.
Ihr Thema: Moderne Mög-
lichkeiten der betrieblich un-
terstützten Kinderbetreuung.
Sie ist zudem überzeugt da-
von, dass Kinderbetreuung
auch in kleinen Unternehmen
möglich ist.
Ein gutes Beispiel dafür,

dass so etwas funktionieren
kann, ist Ulrike Röhrs, Ge-
schäftsführerin des 100Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
zählenden „Vereins zur Pfle-
ge“ in Schneverdingen. Die
Unternehmerin weiß aus ei-
gener Erfahrung: „Eine eige-
ne Kindertagespflege gibt
uns einen Vorspung auf dem
Arbeitsmarkt.“ Bestätigt
sieht sie sich auch dadurch,
dass erst unlängst eine exa-

minierte Pflegekraft von ei-
nem Krankenhaus zu ihrer
Pflegeeinrichtung gewech-
selt ist, weil sie Beruf und Fa-
milie dort besser vereinbaren
kann.
Neben Ulrike Röhrs und

Claudia Brandt nimmt auch
Horst Barthel an der ebenfalls
geplanten Podiumsdiskussion
teil. Der Leiter des Fachbe-
reichs Jugend beim Land-
kreis Nienburg betont„Das

Thema Kinderbetreuung be-
wegt uns sehr.“
Friederike Schäfer weiß aus

Erzählungen, wie viele Vor-
teile ein Eltern-Kind-Büro ha-
ben kann, dass es sich aus-
zahlt, in einer benachbarten
Kita Belegplätze vorzuhalten
oder dass es nicht unmöglich
ist, sich mit anderen Unter-
nehmen zusammenzutun und
eine Betriebskita zu gründen.
„Zwölf Wochen Ferien abzu-

decken oder im Früh- oder
Spätdienst zu arbeiten ist für
viele Eltern ein enormer
Kraftakt“, so die Geschäfts-
stellenleiterin.

2Anmeldungen, auch von Un-
ternehmen, die nicht dem Ver-
bund „Wirtschaft + Familie“ an-
gehören, sind noch bis ein-
schließlich Dienstag, 21. Mai,
unter post@wirtschaft-und-fa-
milie.de möglich.

Kinderbetreuung im Betrieb ist das zentrale Thema des „Frühlingsdialogs“, zu dem der Verbund „Wirtschaft+Familie“ um Geschäfts-
stellenleiterin Friederike Schäfer am kommenden Freitag ins Nienburger Quaet-Faslem-Haus einlädt. FOTO: HAGEBÖLLING

JAM verkauft
Ferienpass

MARKLOHE. Die JAM (Ju-
gendarbeit Marklohe) bietet
für die bevorstehenden Som-
merferien wieder einen Feri-
enpass an. Der Verkauf des
Ferienpasses findet am Frei-
tag, 31. Mai, von 15 bis 18 Uhr
und am Samstag, 1. Juni, von
10 bis 16 Uhr auf dem REWE-
Parkplatz in Marklohe statt.
Das Team der JAM hat wie-
der viele ebenso interessante
wie abwechslungsreiche An-
gebote für Schüler und Schü-
lerinnen ab der 1. Klasse zu-
sammengestellt. Das Ferien-
passheft ist für fünf Euro er-
hältlich. Wie in jedem Jahr ist
die Auflage begrenzt. DH

40 Jahre RFV
Lichtenhorst

LICHTENHORST. Aus dem
Dorfgeschehen rund um Lich-
tenhorst ist der Reit- und
Fahrverein (RFV) Lichten-
horst nicht mehr wegzuden-
ken. Es werden und wurden
Orientierungsritte, Reiterta-
ge, Lehrgänge und Ausflüge
veranstaltet. Der Verein zählt
über 100 Mitglieder und
möchte diese und alle ande-
ren Interessierten anlässlich
seines 40-jährigen Bestehens
am 26. Mai ab 14 Uhr zu einer
Pferdeshow einladen. Diese
ist öffentlich und enthält Pfer-
defreiheitsdressuren (Colours
of Liberty NHS Rodewald), Is-
ländershoweinlage (Gestüt
Hestabakki Lichtenhorst) und
Tanz mit der Garrocha und
Tango Dressage (Horse &
Soul Binnen). Ein Kaffeegar-
ten wird aufgebaut und die
ein oder andere Überra-
schung ist ebenfalls geplant.
Ort ist die Reithalle, Lichten-
horster Straße 18a. DH

Vogelkundliche
Wanderungen

ESTORF. „Vögel in Estorf“ ist
der Titel der Exkursion mit
Siegrid Tank-Bodermann und
Klaus Hellmund, zu der der
NABU am kommenden Sonn-
abend, 25. Mai, einlädt. Treff-
punkt ist um 7 Uhr der Park-
platz des Hotels „Sandkrug“
direkt an der Ortsdurchfahrt.
Von dort geht es durch das
Estorfer Scheunenviertel und
angrenzende Areale.
Am Tag darauf geht es

ebenfalls um 7 Uhr zu den
Vögeln der Weseraue im Ge-
biet der Kiesgruben am Haa-
kenwerder. Treffpunkt ist der
Schiffsanleger unterhalb der
Weserbrücke DH

Fröhliche Gesichter in Haßbergen
Vereine und Vereinigungen überreichten Erlös aus Filmabend an Grundschule und Kita „Kleine Strolche“

HASSBERGEN. Fröhliche Ge-
sichter gab es bei den Vertre-
tungen der Grundschule und
des Kindergartens Haßber-
gen bei der Spendenüberga-
be an der Alten Kapelle Haß-
bergen. Ende März 2019 wur-
den bei einem Filmabend ins-
gesamt 34 Filme von Haßber-
ger Vereinen und
Vereinigungen gezeigt, die
unter dem Motto „Wasser-
Bier-Mehr als 4“ im Ort ge-
dreht worden sind. Bei kulti-
ger Musik unter dem Motto
„Haßberger Musikladen“
wurde anschließend in der
Alten Kapelle viel getanzt. Es
kam von den Gästen des
Abends ein Spendenerlös von
420 Euro für einen gemein-

nützigen Zweck zusammen.
Diese Spenden wurden jetzt
stellvertretend von Christine

Kern von MTV und TSV Haß-
bergen sowie Heiko Mönch,
Vorsitzender des Heimatver-

eins, an die Vertreterinnen
des Fördervereins der Grund-
schule Haßbergen und des

Kindergartens Haßbergen
„Die kleinen Strolche“ über-
geben.
Olga Grosser, Katy Koch

und Elvira Burdorf von der
Grundschule verwenden das
Geld unter anderem für
Sportbälle für die Spielecke
im Schulhofbereich. Sarah
Schoonheim vom Kindergar-
ten: „Wir können die Spende
sehr gut für Spielgeräte im
Außengelände nutzen.“
Beide Gruppen bedankten

sich für den Erlös dieser Ge-
meinschaftsaktion im Dorf,
und die Vereinsvertreter be-
tonten, dass der Spendener-
lös in diesem Jahr für die Kin-
der im Dorf vergeben werden
sollte. DH

Heiko Mönch und Christine Kern (rechts) mit den Vertreterinnen von Kita und Grundschule.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine- oder Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 129,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Currywurst
Sauce, Pellkartoffelsalat
mit Ei 4,50

Di.: Hähnchenbrust
Zwiebelsahnesauce,
Butterreis, Salat 5,50

Mi.: Linsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Paprika-
Zwiebelschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Nackenbraten
Kartoffeln, Sauce,
Erbsengemüse 5,50

Sa.: Hochzeitssuppe 3,00
2 Hähnchenkeulen
Ofenkartoffeln 5,00

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 20.5. bis 25.5.2019:

Wochen-
knüller

20 kl. Rinderrouladen
mit Sauce

10 Pers. Nur Abholung65,–Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Nackensteaks
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Semmerrolle
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Landschinken
im Stück. . . . 100 g 1,29
Pilzpastete
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Streichwurst
grob o. fein . 100 g –,89

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–



Die Tochter des
Blütensammlers
Bei Reno-

vierungsar-
beiten im
Haus ihrer
Großmutter
in Sydney
stößt die
junge Gärt-
nerin Anna
in einer ver-
steckten Ni-
sche auf ein altes Tagebuch
und eine silberne Kassette.
Neben filigranen Pflanzena-
quarellen und der Fotografie
eines englischen Landsitzes
befinden sich darin auch das
gepresste Exemplar einer ihr
unbekannten Blüte sowie ein
Beutel mit Samenkörnern.
Annas Neugier ist geweckt,

und sie beginnt nachzufor-
schen, wem die geheimnis-
volle Kassette gehörte und
wie sie in das Haus ihrer
Großmutter gelangte. Dabei
begibt sie sich auf die Spur ei-
ner willensstarken Botanike-
rin im England des 19. Jahr-
hunderts und deren Expediti-
on durch das farbenprächtige
Chile, die Anna zu einem gro-
ßen Geheimnis um ihre eige-
nen Wurzeln führt.
Zwei Frauen, getrennt

durch ein Jahrhundert, ver-
eint durch die Suche nach ei-
ner geheimnisvollen Pflanze.
Große Gefühle, Versuchung
und Verrat – der erste histori-
sche Roman der australischen
Erfolgsautorin Kayte Nunn.

DH

2Gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg: Nunn, Kayte:
Die Tochter des Blütensamm-
lers, Piper Verlag, 448 Seiten,
zehn Euro.

Kultur in
der Region

Sonntag, 19. Mai, 11 Uhr:
Nienburger Spargelfest, Bie-
dermeiergarten/Quaet-Fas-
lem-Haus. Köstliche Spargel-
gerichte, Kür der Nienburger
Spargelköngin und Musik.

Sonntag, 19. Mai, 16 Uhr:
Die Krögers – eine preußische
Familiengeschichte, Pe-
tershagen. Am Alten Amtsge-
richt. Openair-Theater.

Sonntag, 19. Mai, 17 Uhr:
Bolschoi-Ballett Saison, Hoya.
Filmhof. Live aus dem Bol-
schoi-Theater Moskau.

Dienstag, 21. Mai, 10 Uhr:
SOS auf der Paradiso, Daver-
den. Freilichtbühne. Kinder-
theaterstück von Edelfried
Hennig. Nur für Schulklas-
sen. Anmeldung erforderlich.

Mittwoch, 22. Mai, 20 Uhr:
Auf uns! Weyhe. Theater. Ko-
mödie von Kay Kruppa und
Frank Pinkus (diverse Termi-
ne).

Mittwoch, 22. Mai, 20 Uhr:
Kirschblüten und Dämonen –
Film, Hoya. Filmhof. Filmaus-
lese Arthouse-Programm-
Tipp.

Donnerstag, 23. Mai, 19.30
Uhr: Morgen ist leider auch
noch ein Tag... Nienburg.
Kulturwerk. Comedy-Büh-
nenshow mit dem Bestseller-
Autoren Tobi Katze.

Freitag, 24. Mai, 19.30 Uhr:
Musikschulbläserbande und
Konzert- & Swingorchester –
live, Nienburg. Theater. Vor-
bereitungskonzert für Or-
chesterwettbewerb in Osna-
brück.

Freitag, 24. Mai, 19.30 Uhr:
Magenta Brass – live, Bühren
(siehe Artikel rechts unten).

Freitag, 24. Mai, 20 Uhr: Of-
fene Zweierbeziehungen – 3.
Internationales Kammermu-
sikfest, Verden. Domgymna-
sium. Eröffnungskonzert mit
Werken von Mozart, C. Schu-
mann und Brahms.

Freitag, 24. Mai, 20 Uhr:
Wortgewächs – Poetry Slam,
Nienburg. Kulturwerk. Mit
Moderator Sebastian Butte,
dem Slammer Filet und Sime-
on Buß.

Samstag, 25. Mai, 10 Uhr: 7.
Oldtimer-Schlepper-Treffen,
Petershagen-Quetzen. Die
Treckerfreunde Quetzen la-
den ein.

Samstag, 25. Mai, ab 15 Uhr:
Nienburger Spargellauf.
Laufwettbewerbe für Anfän-
ger und „Profis“ durch die
Nienburger Innenstadt. An-
meldung erforderlich; Mobil:
(0152)31893254, E-Mail: an-
meldungspargellauf@tkw-ni-
enburg.de.

Samstag, 25. Mai, ab 15 Uhr:
Big O & The Blue Quarters
(DK) – live, Windheim. Blues-
konzert im Haus Windheim
No2.

Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr:
Südlich der Alpen – Matinée,
Verden. Domgymnasium.
Maiklänge – 3. Internationa-
les Kammermusikfest.

Sonntag, 26. Mai, 17 Uhr:
Mots d´amour, Haßbergen.
Alte Kapelle. Kammermusik
des französischen Impressio-
nismus für Sopran, Querflöte
und Klavier mit Hanna Thys-
sen, Caroline Messmer und
Monika Arnold. DH

2www.mittelweser-events.de

Sommer-Film-Classics starten
Zum dritten Mal Kino unterm Sternenhimmel im Museumsgarten: ab 19. Juli

NIENBURG. Das festlich be-
leuchtete Quaet-Faslem-
Haus des Museums öffnet
auch dieses Jahr an vier Juli-
abenden seine Tore zum Bie-
dermeiergarten und bildet
die Kulisse zu den Sommer-
Film-Classics 2019.
Im Juli heißt es wieder

„Film ab!“, wenn beliebte
Feel-Good-Arthouse-Filme
den Abendhimmel beleuch-
ten. Ein kühles Bier, Cocktails
und Handfestes vom Grill lo-
cken bereits ab 19.30 Uhr in
den schönsten historischen
Garten Nienburgs. Die vier
Filmabende starten erst bei
anbrechender Dunkelheit ab
21.15 Uhr.
Für den Eröffnungsfilm

„Über den Dächern von Niz-
za“ (Freitag, 19. Juli) haben
sich die Programmgestalte-
rinnen der Sommer-Film-
Classics des Nienburger Kul-
turwerks, Heide Wignanek
und die Geschäftsführerin
Olga Suin de Boutemard, von
ihren Zuschauern leiten las-
sen. „Letztes Jahr haben wir
erstmals Publikumswünsche
in einer Box am Eingang ge-
sammelt und der Meister der
feinen Spannung, Alfred
Hitchcock, hatte mit seinem

Sommer-Klassiker einen
deutlichen Vorsprung“, be-
stätigt Olga Suin de Boute-
mard.
Das Traumpaar Cary Grant

als Meisterdieb und Grace
Kelly als Upperclass It-Girl
vor der wunderschönen Ku-
lisse der Côte d’Azur ist aller-
dings nur Filmlegende, im
wahren Leben lernte „Gracia
Patricia“ hier ihren späteren
Ehemann Fürst Rainier von
Monaco kennen. „Übrigens,
Hitchcock hat auch in diesem
Film einen seiner berühmten
Sekunden-Gastauftritte“,
verrät Heide Wignanek.
Mit „A Star Is Born“ (Sams-

tag, 20. Juli) geht ein oscar-
prämierter Film an den Start,
der schon wegen seiner
Hauptdarsteller Bradley
Cooper und Lady Gaga für
reichlich Gesprächsstoff ge-
sorgt hat. Die Handlung
selbst ist ein Klassiker und
wurde unter diesem Titel be-
reits schon dreimal zuvor ver-
filmt. Als filmisches Ereignis
jedoch ist „A Star Is Born“
dank seiner Besetzung, Insze-
nierung und Musik einzigar-
tig – und damit ganz großes
Kino.
Beim nächsten Film geht es

wieder nach Frankreich. Mit
Herz, Humor und Verstand
präsentiert der Regisseur Éric
Besnard in „Birnenkuchen
und Lavendel“ (Freitag, 26.
Juli) ein Stück feine Film-
kunst. Er erzählt die Ge-
schichte einer Frau in Nöten,
die einem hochintelligenten
Mann mit Asperger-Syndrom
begegnet. Wer hier nicht
wohlig seufzend das Kino
verlässt, braucht dringend ei-
nen Urlaub in der Provence!
Den Abschluss macht die

deutsche Komödie des letzten
Jahres: „25km/h“ (Samstag,
27. Juli). Bjarne Mädel und
Lars Eidinger verkörpern in
diesem U-40-Roadmovie von
Markus Goller zwei Brüder,
die sich noch mal auf die Mo-
fas ihrer Jugend setzen und
ans Meer wollen. Die Chemie
zwischen den beiden Haupt-
darstellern funktioniert so
gut, dass man sich unwillkür-
lich fragt, ob man sie nicht
zum nächsten Grillabend ein-
laden könnte, um mit ihnen
über das Leben und derglei-
chen mehr zu plaudern.
Das Gesamtpaket aus

Cocktails, Film und wunder-
schöner Abendkulisse ma-
chen die Sommer-Film-Clas-

sics aus und führen schnell zu
ausverkauften Vorstellungen.
„Gerade Gruppen sollten
rechtzeitig Karten buchen“,
empfiehlt Olga Suin de Bou-
temard.
Medien- und Kooperations-

partner der Film-Reihe sind
DIE HARKE, die Avacon,
GBN Wohnungsunterneh-
men und der Filmpalast Nien-
burg. „Wir freuen uns sehr,
dass wir für unsere Film-Clas-
sics so viel Unterstützung be-
kommen haben und den
Nienburgern dieses schöne
Sommerformat bieten kön-
nen“, bedankt sich Heide
Wignanek bei den Kooperati-
onspartnern.
Gespielt wird bei jedem

Wetter, so die Programmpla-
nerinnen. Lediglich bei Re-
gen wird der Abend in das
Nienburger Kulturwerk ver-
legt. DH/sg

2Der Eintritt beträgt acht
Euro. Weitere Informationen
und Kartenbestellungen im
Nienburger Kulturwerk, Minde-
ner Landstraße 20, unter Te-
lefon (05021)922580, per E-
Mail an info@nienburger-kultur-
werk.de oder direkt über www.
nienburger-kulturwerk.de.

Freuen sich auf die Sommer-Film-Classics (von links): Olga Suin de Boutemard und Heide Wignanek (Kulturwerk), Stephan Gaede
(GBN), Johannes Schlemermeyer (Avacon) und Sabine Lüers-Grulke (Medienpartner DIE HARKE). FOTO: KULTURWERK NIENBURG

„God-Father“ des Blues kommt
Abi Wallenstein und Henning Pertiet im Eystruper Güterschuppen

EYSTRUP. Spricht man in
Hamburgs Musikszene vom
Blues, fällt in der Regel sein
Name zuerst: Abi Wallen-
stein. Seit über 40 Jahren er-
obert er mit seinem Charisma

die Herzen der Bluesfans auf
der ganzen Welt und ist für
viele bereits eine Art Volks-
held oder sogar die Verkörpe-
rung des Blues schlechthin,
„God-Father“ des Blues ge-

nannt. Gemeinsam mit Hen-
ning Pertiet gastiert er am
Sonnabend, 1. Juni, um 20
Uhr im „Alten Güterschup-
pen“ in Eystrup.
Sein einzigartiger Fingerpi-

ckingstyle ist eine faszinie-
rende Mischung aus Delta-
Blues und Rockelementen.
Außerdem ist es zuerst Wal-
lensteins Stimme, die begeis-
tert. In ihr schwingen so viel
Herz und Seele, dass sie je-
den noch so perfekten Ge-
sang vergessen lässt.
Wallenstein, der 2018 mit

dem German-Blues-Award
als bester Blues-Gitarrist aus-
gezeichnet wurde, wird an
diesem Abend begleitet von
Henning Pertiet am Klavier,
der 2017 den Preis als bester
Blues-Pianist erhielt. DH

2Karten gibt es in Koopmanns
Laden und in der Volksbank
Eystrup sowie telefonisch bei
Horst Wyss unter (04254)769
für 20 Euro; Abendkasse: 25
Euro.

Er wird
auch als

„God-Fa-
ther“ der

Hamburger
Blues-Sze-
ne gezeich-

net: Abi
Wallenstein

gastiert
mit Hen-
ning Per-
tiet (klei-
nes Foto)
am Sonn-
abend, 1.

Juni, um 20
Uhr im „Al-
ten Güter-
schuppen“
in Eystrup.
FOTO: WALLEN-

STEIN/PERTIET

„Magenta Brass“
gastiert wieder in Binnen

BÜHREN. „A Brass Menage-
rie“ – das dritte Frühjahrskon-
zert in Bühren – findet am
Freitag, 24. Mai, um 19.30
Uhr statt. Dann werden wie-
der einmal Musikhochschul-
Studenten in der Kirche Büh-
ren auftreten: Das Blechblä-
serquintett „Magenta Brass2
präsentiert sein neues Kon-
zertprogramm:
Im etwa einstündigen Kon-

zert wird neben barocker
Klangpracht aus Jean-Philli-

pe Rameus Balletoper „Les
Indes Galantes“ farbenreiche
Originalliteratur für Blechblä-
serquintett aus dem 20. und
21. Jahrhundert zu hören
sein. Bei allem dreht es sich
um die Bühne. DH

2Das Konzert beginnt um
19.30 Uhr in der Dorfkirche
Bühren. Karten im Vorverkauf
im MedienServiceCenter DIE
HARKE, Lange Straße 74, Nien-
burg, und an der Abendkasse.

„Magenta Brass“ kommt wieder nach Bühren. FOTO: MAGENTA BRASS

Tagesausstellung
auf Ehmken Hoff
DÖRVERDEN. Heute präsen-
tiert Jürgen Hold im Café des
Kulturgutes Ehmken Hoff ab
14 Uhr Fotokarten mit Blu-
menmotiven und Verdener
Stadtansichten. DH
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Auf demWeg zum Rock-Olymp
The Esprits mit Till Pera als Support für Revolverheld bestätigt

NIENBURG. The Esprits sind
endgültig im Jahr 2019 ange-
kommen, und es steht jetzt
schon fest, dass es das bisher
aufregendste und spannends-
te Jahr der Rock’n’Roll-Band
sein wird.
Anfang Juni starten die vier

Jungs (unter ihnen an der Gi-
tarre: Till Pera aus Nienburg)
in ihre diesjährige Festival-
saison und dürfen neben ei-
ner Vielzahl an namhaften
Open Airs bekanntgeben,
dass sie als Support für Revol-
verheld bestätigt sind. Neben
zwei Supportshows in Gießen
und Koblenz (29. und 30. Au-
gust 2019) gibt die Band in
diesem Jahr ihr Konzertdebüt
in Österreich. In Großgmain
(Salzburg) und Wagna (Stei-
ermark) werden sie ebenfalls
dem Publikum einheizen, be-
vor mit Revolverheld eine der
erfolgreichsten deutschspra-
chigen Bands aller Zeiten als
Headliner auftreten wird.
Gemeinsam mit Revolver-

held auf Tour sein zu dürfen
ist für The Esprits nach zwei
veröffentlichten Studioalben,
drei Headliner-Tourneen und
vier Festivalsaisons ein weite-
rer großer und extrem wichti-
ger Meilenstein in ihrer Ban-
dhistorie.

2 Sämtliche Livetermine, Ti-
ckets, Merchandise und weite-
re Infos zur Band gibt es unter
www.theesprits.com.

The Esprits ist derzeit wohl
eine der angesagtesten und
die größte Hoffnung unter
den jungen Rock’n’Roll Bands
Deutschlands. Diesen Ruf ha-
ben sich die Jungs seit ihrer
Gründung 2015 in knapp vier
Jahren voller Leidenschaft
und Fleiß, unzähliger Konzer-
te und zwei weltweit veröf-
fentlichten Studioalben hart
erarbeitet.
Ihre Songs: tanzbar, voller

Adrenalin und absolut ein-
gängig - und, wie man es von

kaum einer anderen Band
heutzutage noch präsentiert
bekommt: komplett live, so,
wieessich füreineRock’n’Roll
Band nunmal gehört!
Ihr Image: coole, gut frisier-

te und stets adrett gekleidete
Gentlemen, die mit ihrer
Rock’n’Roll-Attitüde einen
unnachahmlichen „Esprit“
versprühen.
Ihre Vision: die größte

Rockband der Welt werden!
Auch abseits der Bühne

führen The Esprits ein immer
größer werdendes und lang-
fristig angelegtes Unterneh-
men. Sie betreiben unter an-
derem ein eigenes Label und
einen Online-Merchandise-
Shop. Gemeinsam mit ihrer
Crew lassen sie sämtliche
Produkte der Band (unter an-
derem Musikvideoproduktio-
nen, Merchandiseartikel) in
vollständiger Eigenregie und
mit einem Höchstmaß an Pro-
fessionalität und Perfektionis-
mus entstehen und bahnen

sich so ihren Weg in Richtung
Rock-Olymp.
Auf Branchenebene haben

sich The Esprits in den letzten
Monaten ebenfalls vergrö-
ßern können. Neben ihrem
Verlagspartner „Freibank
Music Publishing“ ist mit dem
„Extratours Konzertbüro“
(unter anderem Revolver-
held, Jennifer Rostock, Sub-
way to Sally) eine der größten
Bookingagenturen Deutsch-
lands mit an Bord. Durch die-
se Zusammenarbeit stehen
für dieses Jahr 23 Live-Termi-
ne auf dem Fahrplan (Stand:
1. Mai), darunter 19 Festival-
konzerte (deutschlandweit)
und vier Shows als Support
für Revolverheld (in Deutsch-
land und Österreich).
Im Anschluss an die Live-

Spielzeit wird die Band im
Herbst die Produktion ihres
dritten Studioalbums ange-
hen, welches im Jahr 2020
samt Headliner-/Club-Tour
präsentiert werden soll. DH

Auf dem Weg zum Rock-Olymp: die Band The Esprits mit dem Nienburger Till Pera (Zweiter von rechts) spielt in diesem Jahr viermal
als Support von Revolverheld. FOTO: SVEN HELLER

IN KÜRZE ADFC-Touren
ab Mitte Mai
durch Stadt
und Kreis

LANDKREIS. In einer Gemein-
schaftsaktion mit der BUND-
Kreisgruppe Nienburg bietet
der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) am
heutigen Sonntag im Rahmen
der Aktion „Nachhaltige Mo-
bilität – FuturisticMovement“
um 10 Uhr eine Fahrradtour
von Nienburg, Spargelbrun-
nen, nach Hoya an. In Hoya
am Bahnhof wird an verschie-
denen Ständen über nachhal-
tige Mobilität informiert. Eine
Draisine kann auf den Schie-
nen am Bahnhof Hoya aus-
probiert werden. Die Rück-
fahrt erfolgt ab 14.30 Uhr
oder in Eigenregie. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich.
Heinrich Wege fährt am

Dienstag, 21. Mai, eine
Abendtour über 35 Kilometer
ab Holte, Dorfgemeinschafts-
haus. Start ist um 18 Uhr; An-
meldung unter 05022-569.
Eine sportliche „Tour 100“

ist für Freitag, 24. Mai, vorge-
sehen. Bei der ganztägigen
Fahrradtour werden etwa 100
Kilometer gefahren. Anmel-
dung und weitere Informatio-
nen unter 01515-69 61 66 88
bei Manfred Freytag.
„Den Spargel genießen mit

Johanna Witte“ heißt es am
Sonntag, 26. Mai, in Bohn-
horsterhöfen nach einer Fahr-
radtour ab Uchte. Es werden
80 Kilometer sportlich gefah-
ren. Los geht es in Uchte, Su-
linger Straße. Um telefoni-
sche Anmeldung wird gebe-
ten unter 05753-1315 (be-
grenzte Teilnehmerzahl).
Ebenfalls am Sonntag, 26.

Mai, fahren Inge und Uli
Kohlhoff mit dem Fahrrad
nach Husum-Schessinghau-
sen in „Dat gesellige Hus“.
Gefahren werden genussvoll
33 Kilometer. Anmeldungen
werden bis einschließlich
heute unter 05021-4396 ent-
gegengenommen. DH

2Die Teilnahme an den ADFC-
Fahrradtouren ist kostenfrei. Sie
sind offen für jedermann. Wei-
tere Informationen unter www.
adfc-nienburg.de.

Flohmarkt rund um
Rohrsens Schule
ROHRSEN. Am Sonntag,
dem 30. Juni, lädt der Spiel-
mannszug Rohrsen zum
„Außenflohmarkt für jeder-
mann“ ein. Rund um die
Alte Schule kommen dann
Schnäppchenjäger und An-
bieter von 14 bis 17 Uhr wie-
der auf ihre Kosten. Die
Standgebühr beträgt fünf
Euro. Anmeldungen nimmt
Melanie Kuhlenkamp, Tele-
fon 05024-88165, bis zum
23. Juni entgegen. Aufbau
ist ab 11.30 Uhr. Ein großes
Kuchen- und Kaffeebufett
sowie Pommes und Brat-
wurst vom Grill sorgen für
das leibliche Wohl. Der Ver-
kaufserlös fließt zu 100 Pro-
zent in die Kinder- und Ju-
gendarbeit des Spielmanns-
zuges Rohrsen. DH

„Stärke Deine
Stärken“
MARKLOHE. „Wer bin ich?
Was kann ich? – Stärke Dei-
ne Stärken“ ist der Titel des
Seminars für Migrantinnen,
das die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft am Dienstag,
21. Mai, von 9.15 bis 12.30
Uhr im Rathaus in Marklo-
he anbietet. In kleinen Übun-
gen erfahren die Teilneh-
merinnen, wo ihre Fähigkei-
ten schlummern. Sie erhal-
ten wertvolle Tipps und das
nötige Rüstzeug, um sich in
der neuen Kultur schnell und
erfolgreich zurechtzufinden.
Eine Anmeldung ist unter
05021/9229195 oder online
möglich. DH

Blutspende in
Landesbergen
LANDESBEGREN. Am kom-
menden Donnerstag, 23.
Mai, findet in Landesber-
gen in der Schulaula von 16
bis 20 Uhr der nächste Blut-
spendetermin statt. Das Be-
sondere an diesem Termin:
Jeder Spender, der einen
Erstspender mitbringt, be-
kommt ein Präsent. Zum Ab-
schluss erwartet alle Spen-
derinnen und Spender ein
leckeres Büffet. Und auch
auf die Erstspender wartet
an diesem Tag ein zusätzli-
ches Präsent. DH
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Die Meinung der Fahrgäste ist gefragt
Verkehrsgesellschaft des Landkreises Nienburg ruft zu Teilnahme an Verkehrserhebung auf

LANDKREIS. Bis zum 22. Juni
findet auf vielen Buslinien im
Kreisgebiet eine Zählung und
Befragung der Fahrgäste
statt. In die Verkehrserhe-
bung werden die Regional-
buslinien und die Stadtbusli-
nien einbezogen.
Eine vergleichbare Analyse

zur Fahrgastnachfrage ist im
Landkreis Nienburg zuletzt
2011 durchgeführt worden.
Die neue Verkehrserhebung
soll nun aktuelle Daten lie-
fern, um das Fahrplanange-
bot im Rahmen des Mögli-
chen noch weiter zu verbes-
sern. „Wir erwarten grundle-
gende Erkenntnisse zur Kun-
denzufriedenheit, über die
Wegeketten im ÖPNV und
somit zu den Bedürfnissen
unserer Fahrgäste“, betont
Jens Rühe, Prokurist der Ver-
kehrsgesellschaft Landkreis
Nienburg (VLN).
Bei den Interviews in den

Bussen werden die Fahrgäste
anonym nach ihren Start- und
Zielhaltestellen sowie nach
ihrer Fahrkarte befragt. Au-
ßerdem erhalten die Fahr-
gäste Gelegenheit, das der-
zeitige VLN-Angebot zu be-
werten und ihre eigenen
Wünsche für Verbesserungen
zu formulieren. Das eigentli-
che Interview wird kaum
mehr als eine Minute dauern,
um viele Fahrgäste in die Be-
fragung einzubeziehen. Der
Landkreis und die VLN bitten

alle Fahrgäste, bei der Befra-
gung aktiv mitzuwirken. Für
alle Fahrgäste, die nicht be-
fragt werden aber trotzdem
an der Verkehrserhebung
teilnehmen möchten, ist der

Fragebogen unter www.vln-
nienburg.de abrufbar.
Mit der Durchführung der

Verkehrserhebung hat der
Landkreis die Gesellschaft für
Verkehrsberatung und Sys-

templanung (GVS) aus Han-
nover beauftragt. Das Ingeni-
eurbüro aus der Landes-
hauptstadt zählt nach Anga-
ben der VLN zu den Spezia-
listen für derartige

Erhebungen und hat bundes-
weit in den letzten 25 Jahren
bereits eine Vielzahl solcher
Aktionen erfolgreich durch-
geführt. DH

Bis zum 22. Juni findet auf zahlreichen Buslinien in Stadt und Kreis eine Zählung und Befragung der Fahrgäste statt. FOTO: ADOBESTOCK

Reha-Sport beim
SVHeemsen

HEEMSEN. Auch im Sommer-
halbjahr geht es beim SV
Heemsen mit dem gewohn-
ten Reha-Sport-Angebot mit
dem Schwerpunkt „Wirbel-
säule“ weiter. Trainiert wird
unter Anleitung der lizensier-
ten Übungsleiterin Yildiz
Laaser in der Heemser Sport-
halle dienstags von 16.30 bis
17. 15 Uhr, von 17.15 bis 18
Uhr und von 18 bis 18.45 Uhr
sowie in der Mehrzweckhalle
Haßbergen donnerstags von
9.30 bis 10.15 Uhr. Für Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
mit ärztlicher Verordnung ist
das Angebot frei, Nichtmit-
glieder ohne Verordnung ha-
ben die Möglichkeit, eine
Zehnerkarte zu erwerben. DH

Gemeindefest in
Marklohe

MARKLOHE. Frei-Zeit. Unter
diesem Motto feiert die Kir-
chengemeinde Marklohe
passend zum Jahr der Frei-
räume in der Hannoverschen
Landeskirche am Sonntag,
26. Mai, ihr Gemeindefest.
Den Auftakt macht um 14

Uhr in der St. Clemenskirche
ein Familiengottesdienst, den
Pastorin Elke Thölke unter
Beteiligung der Mitarbeiten-
den des Kinderfrühstücks
hält. Im Anschluss wird rund
um den Parkplatz und im Ge-
meindehaus Marklohe ein
buntes Programm für Groß
und Klein geboten. Verschie-
dene Spielstände, Kaffeeta-
fel, Grillwurst und Getränke
gehören dazu. Außerdem gibt
es eine Ausstellung mit Fotos,
die zeigen, wie doch die Zeit
vergeht.
Zum Abschluss des Festes

veranstaltet der Posaunen-
chor um 18 Uhr eine Serena-
de. DH

www.
HamS-Online.de

Feiertagstreffpunkt am „Lindenhof“
Am Himmelfahrts-Donnerstag gibt es wieder ein „Vatertagsvergnügen“ in Linsburg

LINSBURG. Gut besucht war
das „Vatertagsvergnügen“
am Dorfladen und Dorfge-
meinschaftshaus in Linsburg
im vergangenen Jahr. Da
stand einer Wiederholung
nichts im Wege. Am Himmel-
fahrts-Donnerstag am 30.
Mai, wird ab 11 Uhr bei Live-
Musik im „Lindenhof“ gefei-
ert.
Was bis 2014 über viele

Jahre regelmäßig Gäste an-
zog, eine Party mit Live-Mu-
sik, fand 2018 eine gelungene
Fortsetzung – nachdem Dorf-
laden und Dorfgemein-
schaftshaus im Gebäude der
einstigen Gaststätte „Oehl-
schläger“ eröffnet hatten.
„So stelle ich mir eine funk-

tionierende Dorfgemein-
schaft vor“ hatte Linsburgs
Bürgermeister Jürgen Lese-
berg das Engagement aus
demOrt gelobt. Rund 20 Lins-
burgerinnen und Linsburger
unterstützten und sorgten für
Speisen sowie Getränke. Def-
tiges vom Grill sowie Kaltge-
tränke und am Nachmittag
Kaffee und Kuchen – das
Konzept stimmte offenbar
und soll auch am 30. Mai wie-
der ein attraktives Ziel für
den Feiertag sein.
„Falls das Wetter wie ange-

kündigt schlechter werden
sollte, können wir auf den
Saal ausweichen“, hatte
Lerch schon im vergangenen
Jahr gesagt. Nötig war das

nicht geworden. Aber die
Möglichkeit besteht auch nun
wieder – ebenso wie die Hoff-
nung, dass die Sonne ähnlich
viele Gäste nach Linsburg
zieht wie im Jahr zuvor und
alle draußen feiern können.
Damit es eine Veranstal-

tung für die ganze Familie
wird, haben die Organisato-
ren auch eine Hüpfburg für
Kinder geholt. Wie schon vor
etwas über einem Jahr hat die
Band „Pastime“ zugesagt. Sie
spielt Classic Rock und Ol-
dies. Der Eintritt zum „Vater-
tagsvergnügen ist frei. nis

Auf ähnlich viele Besucher wie im Vorjahr hoffen die Veranstalter. ARCHIV-FOTO: LACHNIT

„Pastime“ will auch in diesem Jahr für die Musik sorgen.

Nienburgs Seniorenbeirat lädt zu Ü-60-Weserschifffahrt ein
NIENBURG. Durch eine groß-
zügige Spende des famila-
Warenhauses und der Klit-
zing-Stiftung ist es dem Seni-
orenbeirat der Stadt Nien-
burg möglich, Seniorinnen
und Senioren zu einer Weser-
schifffahrt einzuladen. Am
Donnerstag, 13. Juni, um 14

Uhr beginnt die Fahrt mit
dem Fahrgastschiff „Bremen“
der Reederei „Flotte Weser“
ab Anleger „Am Haaken
Werder“ in Nienburg (Zu-
stieg ab 13.30 Uhr).
Die Fahrt führt zunächst bis

zum Ganzjahresbad „Wesa-
vi“. Weiter geht es dann in

die andere Richtung durch
die Schleuse Sebbenhausen
bis zur Fähre Schweringen
und wieder zurück zum Anle-
ger (Ankunft gegen 17 Uhr).
Bei Kaffee und Kuchen (im

Eintrittspreis enthalten) kön-
nen die Gäste die Aussicht
auf die Stadt Nienburg und

die Weserlandschaft genie-
ßen. Jan Ahlers wird die
Fahrt musikalisch begleiten.
Die Eintrittskarten sind für
fünf Euro (bei Vorlage des Ni-
enburg-Passes 2,50 Euro) an
der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, in Nien-
burg erhältlich.

Für Rollstuhlfahrer/innen
steht eine begrenzte Anzahl
von Plätzen zur Verfügung
(keine Elektro-Rollstühle).
Bitte hierfür die Eintrittskar-
ten bei der Vorsitzenden des
Seniorenbeirates unter Tele-
fon 05021-15769 vorbestel-
len. DH
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Allen ein schönes
Vatertagsvergnügen
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Grafentour mit
Schäfer Heinrich
HOYA. Das Team der Tou-
rist-Information Grafschaft
Hoya bietet in Zusammen-
arbeit mit Gästeführer Schä-
fer Heinrich am kommen-
den Sonntag, 26. Mai, um
14 Uhr eine öffentliche Er-
lebnisradtour unter dem Ti-
tel „Die Grafentour“ an. Die
Rundtour ist gespickt mit
Geschichten aus der Gra-
fenzeit, heißt es in der Ein-
ladung. Gepflegte Guts-
höfe und Kirchen säumen
den Weg und sind verbun-
den mit einer Fährfahrt über
die Weser. Treffpunkt ist das
Rathaus Hoya, Schlossplatz
2. Die Tour dauert drei bis
vier Stunden, die Strecke ist
rund 24 Kilometer lang. Er-
wachsene zahlen zehn, Kin-
der von 6 bis 14 Jahren fünf
Euro. Anmeldungen werden
bis zum 20. Mai entgegen-
genommen unter der Tele-
fonnummer 04251-815-47.DH

Sonntagskonzert
mit Frauensingkreis
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Das Sonntagskonzert im
Kurpark von Bruchhausen-
Vilsen bestreitet heute ab
15 Uhr der „Frauensingkreis
Bremen“. Der Chor wurde
im Juli 1957 von Annemarie
Schnibben als „Frauenchor
der Liedertafel Bremen“ ge-
gründet und besteht somit
seit über 60 Jahren. Der Ein-
tritt frei. Für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt. DH

Wie kann
Fortbewegung
in der Zukunft
aussehen?
ADFC, BUND,

Klimaschutzagentur
und Eisenbahnverein
laden heute zum
Mobilitätstag ein

HOYA. Wie kann Fortbewe-
gung in der Zukunft ausse-
hen? Das hat sich eine Ar-
beitsgruppe von BUND,
ADFC, Klimaschutzagentur
und Eisenbahnverein gefragt.
Die Antworten dazu können
Interessierte am heutigen
Sonntag auf dem Famila-
Parkplatz in Hoya erfahren.
Ab etwa 11 Uhr laden die

Organisatorinnen und Orga-
nisatoren ein, sich an den
Ständen von ADFC, BUND
und der Klimaschutzagentur
zu informieren und verschie-
denste Fortbewegungsmittel
auszuprobieren.
Zudem besteht die Mög-

lichkeit, mit den Nutzern von
Elektroautos, Elektrofahrrä-
dern und anderen ins Ge-
spräch zu kommen. Und auch
auf der Schiene kann etwas
ausprobiert werden: Die Ver-
anstalter haben eine Draisine
organisiert.
Bereits um 10 Uhr beginnt

ab Spargelbrunnen Nienburg
eine Radtour nach Hoya (sie-
he auch Hinweis auf Seite 7).

DH

IN KÜRZE „Wasser marsch“
Vom 24. bis 26. Mai Samtgemeinde-Feuerwehr-Wettbewerbe in Wechold und Ubbendorf

WECHOLD/UBBENDORF.
„Wasser marsch“ heißt es
vom 24. bis 26. Mai in
Wechold und Ubbendorf. Die
Freiwillige Feuerwehr Hil-
germissen/Ubbendorf ist in
diesem Jahr Ausrichter der
jährlichen Feuerwehrwettbe-
werbe der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya. Hier haben
Zuschauer wieder die Gele-
genheit, den ehrenamtlichen
Brandschützern von Nahem
zuzuschauen und ihre Nach-
wuchswehren und Ortsweh-
ren anzufeuern, wenn sie um
die Wanderpokale wetteifern.
Los geht es am Freitag, 24.

Mai, um 17 Uhr auf dem Ju-
gendfeuerwehrplatz in
Wechold, hinter der Grund-
schule am Weserbogen
(Wechold Nr. 129) und den
Sportplätzen. Dann werden
sich die Kinderfeuerwehren
imWikingerkegeln, sowie die
Jugendfeuerwehren im A-
Teil der Bundeswettbewerbe
messen. Parkplätze sind an
der Grundschule vorhanden,
die Siegerehrung ist gegen 19
Uhr geplant.
Am Samstag und Sonntag

geht es dann jeweils ab 13
Uhr auf dem Wettbewerbs-
platz in Ubbendorf weiter.
Am Sonnabend, 25. Mai, tre-
ten die 18 Ortswehren zum
Leistungswettbewerb an. Hi-
ierzu gehören neben dem
Löschangriff auch eine Fahr-
übung in einem Parcour und

das Kuppeln nach Zeit. Die
zwölf Erstplatzierten qualifi-
zieren sich für den Kreiswett-
bewerb am 23. Juni in Deb-
linghausen.
Am Sonntag, 26. Mai, star-

ten neben den Wehren aus
der Samtgemeinde Hoya
auch Gastwehren aus The-
dinghausen und Kleinenbors-

tel bei den Alterswettbewer-
ben, bei dem ein dreiteiliger
Löschangriff bewältigt wer-
den muss. Die Siegerehrung
ist an beiden Tagen gegen 18
Uhr geplant.
Für die Verpflegung sorgt

die gastgebende Ortswehr
Hilgermissen/Ubbendorf in
Form von Getränken, Pom-

mes sowie Bratwurst und Na-
ckensteaks vom Grill.
Am Samstag und Sonntag

wird es zusätzlich Kaffee und
selbstgebackene Kuchen und
Torten in den Feuerwehrzel-
ten geben, für Kinder wird
außerdem eine Hüpfburg vor-
handen sein.

feu

Am Freitag, 24. Mai, messen sich die Jugendlichen im A-Teil der Bundeswettbewerbe. FOTO: FEUERWEHR
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Benefizkonzert mit Einweihung
Am Sonnabend wird in Stolzenau der restaurierte Bechstein-Flügel wieder in Betrieb genommen

STOLZENAU. Am kommenden
Sonnabend, 25. Mai, wird um
19 Uhr im Haus der Kirche
(Lange Straße, neben der Kir-
che) in Stolzenau der restau-
rierte Bechstein-Flügel mit ei-
nem Benefizkonzert wieder
eingeweiht. Das Konzert ist
das dritte und letzte in der
Reihe und möchte noch ein-
mal Spenden für den Flügel
einwerben. Gleichzeitig ist es
aber schon die Einweihung,
denn das Instrument ist nach
einer mehrmonatigen Restau-
rierung bei der Klavierbau-
werkstatt Döll in Pohle wie-
der zurück in der Kirchenge-
meinde.
Pastor Karsten Gelshorn

wird die Einweihungsworte
sprechen und sich dabei bei
den vielen Spendern bedan-
ken. Diese sind die Stolze-
nauer Kirchengemeinde, der
Förderkreis Kirchenmusik an
St. Jacobi Stolzenau, die Mu-
sikstiftung des Kirchenkrei-
ses Stolzenau-Loccum, der
Landschaftsverband Weser-
Hunte., die vielen Musizie-
renden der drei Benefizkon-
zerte, die auf ihr Honorar zu-
gunsten des Flügels verzich-
tet haben und ganz beson-
ders die vielen Privatspender
und -spenderinnen.
Zu hören sein werden be-

kannte Tonfilmschlager und
Jazzstandards. Spielen wird
das Salonorchester „Tango
und mehr…“ unter der musi-
kalischen Leitung von Kreis-
kantor André Hummel. Es er-
klingen Jazzklassiker wie
„What a difference a day ma-

kes“ oder „That´s life“, die
UFA-Melodien „Du hast
Glück bei den Frau´n, Bel
ami“ und „Ich bin von Kopf
bis Fuß auf Liebe eingestellt“
sowie beliebte Lieder aus der
Wirtschaftswunderzeit. Da
wäre zum Beispiel „Schau in

meine Augen“ oder „Ach
Egon, Egon, Egon...“ zu nen-
nen.
Der Eintritt zu der Veran-

staltung ist frei. Der Konzert-
flügel der Kirchengemeinde
steht ab jetzt dem Konzertbe-
trieb zur Verfügung.

„Daher sei schon einmal
auf den 14. September ver-
wiesen. An diesem Tag wird
der bekannte Pianist Ronny
Kaufhold aus Genthin um 19
Uhr im Haus der Kirche einen
Klavierabend geben“, so An-
dré Hummel. DH

IN KÜRZE

Zum Benefizkonzert zugunsten des Bechstein-Flügels mit „Tango und mehr...“ lädt die Kirchenge-
meinde Stolzenau am Sonnabend ins Haus der Kirche ein. FOTO: TANGO UND MEHR

Sich selbst besser
kennenlernen
UCHTE. „Wer bin ich? Und
wie viele? –Entdecken Sie
sich selbst“ ist der Titel des
Seminars, das die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
am Donnerstag, 23. Mai, von
9.15 bis 12.30 Uhr im Rat-
haus in Uchte anbietet. „Tau-
schen Sie sich mit anderen
Teilnehmerinnen über po-
sitive Persönlichkeitsmerk-
male aus und lernen sie sich
und Ihre Persönlichkeit bes-
ser kennen. Gestalten Sie ak-
tiv Ihre berufliche Zukunft
und erfahren Sie mit Hil-
fe von praktischen Tipps,
wo Ihre Fähigkeiten schlum-
mern und stärken damit Ihr
Selbstvertrauen“, heißt es in
der Einladung. Anmeldun-
gen und weitere Informati-
onen gibt es unter Telefon
05021.9229195 oder unter
www.frau-und-wirtschaft-ni.
de. DH

Erneut Bridge für
Anfänger
STOLZENAU. Bridge ist ein
komplexes Kartenspiel für
genau vier Personen. Es ist
weit verbreitet und beliebt
bei Alt und Jung, da Glück
oder Pech kaum eine Rolle
spielen. Es ist auch ein Spiel,
in dem sich verschiedene Al-
tersgruppen gut miteinander
messen können. Eine Einfüh-
rung in das Bridgespiel hat
als Volkshochschulkurs im
Haus der Generationen be-
reits stattgefunden, nun soll
es einen weiteren Kurs für
Anfänger geben, und zwar
mittwochs um 18:30 Uhr. Der
Starttermin wird nach Ab-
sprache mit den Teilneh-
menden festgelegt, sobald
sich mindestens sieben In-
teressierte angemeldet ha-
ben, kann es losgehen. An-
meldungen und Informatio-
nen bei Ute Müller, Haus der
Generationen Stolzenau, Ol-
demeyerstraße 9, Telefon
05761 902696, E-Mail haus-
dg@web.de. DH

Heute beginnt die
Mühlensaison
STEYERBERG. Heute be-
ginnt in der Meyersiekschen
Mühle in Steyerberg wieder
die Mühlensaison. Die Müh-
le ist von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Das Webe- und Klöp-
pelteam zeigt im 1. Stock
ihre Handarbeiten. Das Stey-
erberger Archiv stellt unter
dem Titel „Wer kann sich er-
innern und helfen?“ unbe-
kannte Bilder aus. Für das
leibliche Wohl ist mit selbst-
gebackenen Torten, Kuchen
und Kaffee gesorgt. Müh-
lenführungen sind ebenfalls
möglich. Alle Interessierten
sind willkommen. DH

Sommerferien für Entdecker
Stadt Rehburg-Loccum hat noch ein paar Plätze für die Ferienbetreuung zu vergeben

REHBURG-LOCCUM. Insge-
samt dreieinhalb Wochen Fe-
rienbetreuung für (angehen-
de) Grundschulkinder bietet
die Stadt Rehburg-Loccum
auch in diesem Jahr in den
Sommerferien an.
Ute Grolms vom Familien-

Servicebüro freut sich über
die gute Qualität des pädago-
gischen Programms, das auch
von den Eltern sehr wertge-
schätzt wird.
Nach Erhöhung der ange-

botenen Platzzahl sind zurzeit
in drei Modulen noch einige

wenige Plätze frei:
Vom 29. Juli bis 14. August

erleben die Kinder jeweils
von 8 bis 14 Uhr eine span-
nende Zeit in der Heimvolks-
hochschule in Loccum unter
dem Thema „Aktiv unter-
wegs in der Natur: Entde-
cken-Forschen-Werkeln“.
Für das tägliche Mittagessen
ist ebenfalls gesorgt. Für Kin-
der aus Rehburg-Loccum
kostet das Angebot für die
komplette Woche 85 Euro,
auswärtige Kinder zahlen 120
Euro.

29. Juli bis 2. August: Die
erste Woche hat den Schwer-
punkt Entdecken, es wird
aber auch fleißig geforscht
und gewerkelt. Für Rehburg-
Loccumer Kinder 85 Euro, für
auswärtige Kinder 120 Euro

5. bis 9. August: Diese Wo-
che hat den Schwerpunkt
Forschen, aber auch das Ent-
decken und handwerkliche
Arbeiten kommt nicht zu
kurz.

12. bis 14. August: In der

dritten (Halb-) Woche steht
das Werken im Vordergrund,
aber auch hier wird entdeckt
und geforscht. Dieses Ange-
bot kostet 54 beziehungswei-
se 76 Euro.
Weitere Informationen und

Anmeldeformulare gibt es auf
der städtischen Homepage
und im Familien-Servicebüro
bei Ute Grolms, dienstags bis
freitags unter Telefon 05037/
97 01 36, oder per E-Mail un-
ter familienservice@stadt.
rehburg-loccum.de.

DH

Jetzt ist sogar ein Extra-Ausflug drin
Hornschuch-Belegschaft spendete 750 Euro für Siedlerhof-Wohngemeinschaft

STOLZENAU. Nach der Arbeit
nach Hause in die eigenen
vier Wände zu fahren, ist für
die meisten eine Selbstver-
ständlichkeit. Für Menschen
mit Beeinträchtigungen be-
deutet dies jedoch den Schritt
in eine größere Eigenverant-
wortung. Die Gesellschaft für
Integration (GfI) ermöglicht
es in Stolzenau, dass zehn
Menschen mit Handicap in
einer Wohngemeinschaft un-
terstützt wohnen und leben.
Die Belegschaft der Horn-

schuch Stolzenau GmbH, ei-
nem Standort der Continen-
tal, sammelte 750 Euro zur
Unterstützung des sozialen
Lebens in der Wohngemein-
schaft. Unlängst wurde die
Spende im Siedlerhof an die
Bewohner übergeben.
Veronika Heß-Holscher,

Geschäftsführerin der GfI als
Trägerin der unterstützten
Wohngemeinschaft, und Da-
niel Lux, ein Bewohner, be-

dankten sich herzlich für die
großzügige Spende.
Mit den 750 Euro wollen

sich die Bewohnerinnen und
Bewohner einen Ausflug leis-
ten. Daniel erzählte, wie sie
zum Beispiel durch Bastelar-

beiten beim Stolzenauer
Sommerfest eigenständig
Spenden einsammelten. Er
war dann freudig überrascht,
als er die Nachricht über die
Spendenaktion der Beleg-
schaft hörte.

Britta Axon (Mitarbeiterin
Labor), Ismail Akhmedov
(Auszubildender Maschinen-
Anlagenführer) und Andreas
Mätschke (Werksleiter) wa-
ren über die Offenheit im
Siedlerhof begeistert und bo-
ten an, eine Werksführung zu
organisieren. Britta Axon un-
terstrich nochmal die Wich-
tigkeit der Inklusion. „Viele
Dinge, die wir als selbstver-
ständlich ansehen, können
Menschen mit Behinderung
nur mit Mühe und Unterstüt-
zung durchführen“, so Axon.
Andreas Mätschke betonte
die Wichtigkeit von ehren-
amtlichen Helfern in der Ein-
richtung, da beispielsweise
auch beim gemeinsamen Ein-
kaufen von einer helfenden
Hand unterstützt werden
müsse. „Wir freuen uns, dass
wir mit unserer Spende der
Wohngemeinschaft helfen
konnten“, so die Hornschuch-
Belegschaft. DH

Große Freude bei der Übergabe der Belegschaftsspende: Britta
Axon, Veronika Heß-Holscher, Daniel Lux, Nicola Brockmeyer, An-
dreas Mätschke und Ismail Akhmedov (von links). FOTO: HORNSCHUCH

Klimabüro
informiert

über effiziente
Dämmung

STEYERBERG. Mit einer gut
geplanten Dämmung lassen
sich Energiekosten signifi-
kant senken. Gleichzeitig
wird nicht nur der Wohlfühl-
faktor im Haus, sondern auch
der Immobilienwert erhöht.
Im Flecken Steyerberg wei-
sen viele Gebäude ein hohes
Potenzial für diese Art der Er-
tüchtigung auf. Auch solche
mit sichtbarem Klinkermau-
erwerk können – in der Hohl-
schicht, oder von innen – ef-
fektiv und substanzschonend
nachgedämmt werden. Die
Umsetzungsmöglichkeiten,
Planung und Kosten werden
im Rahmen eines Vortrags am
23. Mai 2019 um 18:00 Uhr im
Klimabüro Steyerberg (Kirch-
straße 30) vorgestellt. Die
Veranstaltung ist kostenfrei,
eine Anmeldung nicht erfor-
derlich.
Im Klimabüro informieren

regelmäßig zwei qualifizierte
Energieberaterinnen, die Kli-
maschutzmanagerin des Fle-
ckens und eine Expertin für
Sanierungsgebiete jeden
Donnerstag zwischen 15:00
bis 18:00 Uhr zu allen Fragen
rund um Sanierung und Kli-
maschutz. Denn durch die
förmliche Sanierungssatzung,
die vor einem Monat für den
Ortsteil Steyerberg verab-
schiedet wurde, können die
Kosten z.B. für eine Gebäude-
dämmung, wie für die meis-
ten Sanierungsmaßnahmen
im Gebiet zu 90 – 100% von
der Einkommensteuer abge-
setzt werden. Auch zu den
bundesweit erhältlichen Zu-
schüssen und Förderdarlehen
berät und unterstützt das
Team im Klimabüro.
Die Schaffung des Sanie-

rungsgebietes mit energeti-
schem Schwerpunkt ist ein
weiterer Baustein der ohne-
hin sehr ambitionierten Initia-
tiven des Fleckens im Bereich
Klimaschutz. Mit dem Mas-
terplan 100 % Klimaschutz
verfolgt Steyerberg – als
kleinste Kommune Deutsch-
lands in diesem Programm –
eine ambitionierte Entwick-
lungsstrategie hin zu einer
100 Prozent regenerativen
Energieversorgung. Im Er-
gebnis kann sich der Flecken
bereits heute fast autark mit
Strom versorgen. Als „Regio
Twin“ betreibt der Flecken
außerdem einen intensiven
Klimaschutz-Wissenstransfer
mit der Gemeinde Saerbeck.
Dieses Projekt sowie Steyer-
bergs ganzes Maßnahmenpa-
ket, mit dem insbesondere die
private Gebäudesanierung
unterstützt und attraktiv ge-
macht wird, stellte Bürger-
meister Weber kürzlich bei
der Fachtagung „Kommunen
können Klimaschutz“ in Loc-
cum mit äußerst guter Reso-
nanz dem Fachpublikum vor.

Zehn Jahre
„Wurzelhöhle“
STEYERBERG. Am kommen-
den Sonnabend, 25. Mai, ab
14 Uhr veranstaltet der 2009
gegründete Förderverein ein
großes Jubiläumsfest auf
dem Gelände des Kindergar-
tens „Wurzelhöhle“ in Stey-
erberg. Es wird viele span-
nende und aufregende Ak-
tionen geben. Geplant ist
ein großer Rummel mit Zu-
ckerwatte, Kinderschminken,
Baumkletterer, Kindertanz-
gruppen und vielem mehr.
Für das leibliche Wohl ist mit
Speisen und Getränken ge-
sorgt. Alle großen und klei-
nen Gäste sind willkommen.

www.
HamS-Online.de

ADFC codiert
auch Pedelecs

STOLZENAU/BORSTEL. „Mehr
Sicherheit für Ihr Rad“ möch-
te der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) mit
neuen Registrierungsaktio-
nen in Borstel bei Sulingen
und Stolzenau erreichen. In
Stolzenau findet die Aktion
am heutigen Sonntag, 19.
Mai, von 10 bis 14 Uhr beim
Fachgeschäft Christian Drey-
er, Lange Straße 55, statt.
In Borstel ist das ADFC-

Team am Samstag, dem 25.
Mai, bei Kappel und Lange,
Borsteler Weg 28, von 9.30 bis
14 Uhr aktiv. DH
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Kirchdorfer
Heide-Flyer
erschienen

„Manche Dinge machen zu-
nächst viel Arbeit aber laufen
danach wie von selbst“, freu-
en sich Samtgemeindebürger-
meister Heinrich Kammacher
(rechts) und Tourismusbeauf-
tragter Rolf Hedemann (links)
über die aktuelle Ausgabe des
Kirchdorfer Heide-Flyers. „Mein
Ziel war es vor vielen Jahren,
die Angebote unserer touristi-
schen Anbieter in einem Pros-
pekt in einem handlichen For-
mat zusammenzufassen. Dar-
aus ist dann ein Flyer im por-
toschonenden DL-Format
entstanden, mittlerweile ein
richtiger Selbstläufer, bei dem
alle wieder sofort mitgemacht
haben“, erklärt Hedemann.
„Die aktuelle elfte Ausgabe hat
eine Auflage von 15 300 Stück
und soll wie die Vorgänger für
knapp zwei Jahre ausreichen.
Dass sich die Kosten dafür 24
Inserenten teilen, schont natür-
lich unser Budget enorm“, zeigt
sich Samtgemeindebürgermeis-
ter Heinrich Kammacher sehr
zufrieden und weist auf die neu
eingearbeitete Landkarte hin.

„Hier wird noch besser sicht-
bar, was für große Naturflächen
wir in der Samtgemeinde Kirch-
dorf haben, neben der Heide
viele große Wald- und Moorge-
biete“, so der Verwaltungschef
weiter und fügt hinzu: „Über
die vielen Informationen hinaus
soll der Flyer natürlich weiter-
hin Lust auf die Region machen

und ist selbstverständlich auch
hier gedruckt worden. Verteilt
wird er auf Messen und Veran-
staltungen, liegt bei vielen teil-
nehmenden Betrieben aus und
ist ebenfalls kostenlos bei uns
im Rathaus der Samtgemeinde
Kirchdorf erhältlich“.

FOTO: JUTTA LANGHORST

Für den Fotokalender
Auch für das Jahr 2020 soll
es wieder einen Fotokalender
mit den schönsten Motiven aus
Rehburg-Loccum geben. Die
Stadt Rehburg-Loccum ruft da-
rum alle Hobbyfotografen auf,

sich an einem Fotowettbewerb
zu beteiligen. Kloster Loccum,
Romantik Bad Rehburg, Dino-
saurier-Park Münchehagen, die
schwimmenden Wiesen, Meß-
warb Häuser in Rehburg…dank-

bare Fotomotive gibt es in un-
serer schönen Stadt so viele“,
so Bürgermeister Martin Franke.
Einsendeschluss ist der 9. Au-
gust. Die Teilnahmebedingun-
gen sind unter www.rehburg-
loccum.de im Bereich Freizeit &
Tourismus/Tourist-Information.

FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM

Wollgras im Lichtenmoor
„Heute war ich im Lichtenmoor.
Dort blüht zurzeit das Woll-
gras wunderschön“, schreibt

HamS-Leserin Ursel Hackbarth
aus Haßbergen. Vielen Dank.
Sollten auch Sie ein Foto ha-

ben, das Sie uns gerne zukom-
men lassen möchten, schicken
Sie einfach eine E-Mail und ein
paar Erläuterungen an lokales@
hams-online.de.

FOTO: HACKBARTH
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

2 sitzer, 166 cm

1549 €

Polsterprogramm mit großem Typenplan und toller Stoff-
auswahl. Preis ist inkl. Kopfteilverstellungen und Seiten-
teilverstellungen. Weitere Zusatzausstattungen und Kis-
sen optional gegen Aufpreis. Stellmaß ca. 321 x 219 cm.Ecke, ca. 321 x 219 cm

1598 €
Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

2,5 sitzer, 196 cm

1599 € Komfortabler Hochlehner in Stoff oder
Leder erhältlich. Motorische Relaxver-
stellung und Rücken echt gegen Mehr-
preis. Abbildung zeigt Leder 60.



Mensch gegen Maschine
Chris Würzberger und ihr Erfahrungsbericht vom Kampf gegen eine 119 Jahre alte Dampflok

Unter ihrem korrekten Namen
Christiane kennen sie nur nahe
Angehörige und gute Freunde,
der Name Chris Würzberger
hingegen ist nahezu der kom-
pletten Kreis-Nienburger Lauf-
und Triathlonszene ein Begriff.
Die Nienburgerin ist bei vielen
Wettkämpfen präsent, oft ist
dabei die Uhr ihr Gegner. Auch
bei ihrem jüngsten Projekt trat
sie gegen die Technik an: Chris
Würzberger wagte den Ver-
such „Mensch gegen Maschi-
ne“, sie lief mit 180 Gleichge-
sinnten ein Rennen gegen eine
echte Dampflok. Hier ist ihr
Bericht:

VON CHRIS WÜRZBERGER

Prustend und gefährlich
fauchend steht sie vor mir. Ihr
schwarzer Körper glänzt in
der Sonne…meine Gegnerin!
Doppelt so hoch wie ich, mehr
als doppelt so alt wie ich, ein
Koloss aus Stahl. Au Backe!
Und da stehe ich, nicht an-

nähernd so groß und schwer,
aber zu allem bereit. Ange-
treten zum unfairen Duell
„Mensch gegen Maschine“.
Angesagt ist ein 7,8 Kilom-

ter langes, provozierendes
Wettlaufen mit der Muse-
umseisenbahn „Hoya“ von
Bruchhausen-Vilsen nach
Asendorf. Die Idee zu diesem
in Deutschland einzigartigen
Wettrennen stammt übrigens
aus Melbourne.
Sonntagmorgen, 11 Uhr.

Anstatt gemütlich am Früh-

stückstisch zu sitzen, stehe ich
am Bahnhof Bruchhausen-Vil-
sen an der Startlinie, bereits
jetzt vom Regen durchnässt
und die Hände zu Fäusten ge-

ballt. Neben mir der Lokfüh-
rer, auch mit einer Startnum-
mer vor dem Bauch. Sein
„Baby“ wartet schon unge-
duldig, mit den Hufen schar-

rend. Endlich fällt der Start-
schuss, die Lok brüllt schrill
auf und wir jagen los.
Kaum aus dem Bahnhof

raus, trennen sich auch schon
unsere Wege. Mich führt mei-
ne Laufstrecke erst durch den
Ort, dann rein in die Wiesen
und Felder. Ich wusste bis
dato gar nicht, dass es in die-
ser Gegend so hügelig ist.
Dieser Anstieg durch das Vil-
ser Holz nimmt ja wohl gar
kein Ende.
Die Lok kann ich zwischen-

durch immer wieder pfeifen
hören, hm, kommt irgendwie
näher. Nach knapp drei Kilo-
metern dann der Schreck:
Aus dem vor mir liegenden
Wäldchen steigt Dampf hoch,
kein gutes Zeichen. Heißt es
doch, dass die alte Lady vor
mir fährt. Endlich erreiche ich
die Hauptstraße, endlich wie-
der Asphalt unter den Schu-
hen. Jetzt aber los, Gas ge-
ben! Meine Aufholjagd ge-
lingt, nach zwei Kilometern
habe ich tatsächlich aufge-
schlossen und laufe jetzt auf
Höhe des letzten Waggons.
Die freundlichen Fahrgäste
winken mir zu und feuern
mich johlend an. Wow, was
für ein irres Gefühl. Doch
dann: ein Bild für die Götter.
Kaum, dass die schon schnau-
fende Lok mich entdeckt hat,
bremst sie vor Schreck kurz
ab, bäumt sich schier auf, um
dann mit einem ohrenbetäu-
benden Kampfschrei eine ge-
waltige Ladung schwarzen

Qualms auszuspucken und
laut dröhnend davonzupre-
schen. Charlie verschwindet
hustend und eingenebelt in
der riesigen Dampfwolke.
Nachdem ich wieder klar

gucken und atmen kann,
muss ich trotz Niederlage la-
chen. Auf was für verrückte
Ideen der Mensch doch
kommt!Wesentlich entspann-
ter setze ich mich wieder in
Bewegung und rolle, äh, lau-
fe vier Minuten nach der Lok
in den Asendorfer Bahnhof
ein. Einige von den ganz
schnellen Jungs haben es tat-
sächlich geschafft, mit einem
deutlichen Vorsprung vor der
Lokomotive im Ziel zu sein,
Respekt.
Der Lokführer hat seinen

Sprung aus dem Führerhäus-
chen und Zielsprint offenbar
gut überstanden. Er ist gera-
de dabei, sein Baby mit fri-
schen Kohlen zu versorgen.
Müde schaut sie aus, die alte
Lady. „Kein Wunder, sie ist ja
auch schon 119 Jahre alt.
Eine von unseren ganz alten
Schätzchen, die hat schon so
einiges erlebt!“, erklärt mir
der Lokführer.
So, meine Gute, es war mir

eine Ehre und hat Spaß ge-
macht, gegen Dich antreten
zu dürfen, auch wenn ich es
heute nicht geschafft habe,
Dich in die Knie zu zwingen.
Aber nächstes Jahr – das ver-
spreche ich dir – wird es ga-
rantiert eine Revanche ge-
ben.

Landesliga
SV Bavenstedt – SV Ramlingen 0:4
HSC BW Tündern – Heesseler SV 4:1
TSV Pattensen – TV Stuhr 15 Uhr
OSV Hannover – Bad Pyrmont 15 Uhr
TuS Sulingen – SC Hemmingen 15 Uhr
TSV Krähenwinkel – MTV Almstedt 15 Uhr
SV BE Steimbke – VfL Bückeburg 15 Uhr
TSV Burgdorf – SV Iraklis Hellas 15 Uhr

1. (2.) HSC BW Tündern 28 64:27 58
2. (1.) SC Hemmingen 27 58:27 57
3. (3.) SV Bavenstedt 28 56:36 52
4. (5.) SV Ramlingen 28 66:34 50
5. (4.) TSV Burgdorf 27 46:35 50
6. (6.) Heesseler SV 28 63:50 48
7. (7.) TuS Sulingen 27 45:30 44
8. (10.) TSV Pattensen 27 51:41 39
9. (8.) Bad Pyrmont 27 40:45 38
10. (9.) VfL Bückeburg 27 45:53 37
11. (11.) OSV Hannover 27 44:62 30
12. (12.) TSV Krähenwinkel 27 45:55 28
13. (13.) SV Iraklis Hellas 27 32:60 25
14. (14.) MTV Almstedt 27 40:64 24
15. (15.) SV BE Steimbke 27 38:71 16
16. (16.) TV Stuhr 27 29:72 15

Bezirksliga
TuS Kirchdorf – TSV Bassum 1:3
SC Twistringen – SV Heiligenfelde 5:0
TuS Lemförde – TSV Wetschen 15 Uhr
SG Diepholz – TuS Sudweyhe 15 Uhr
SV Bruchhausen – TuS Sulingen U23 15 Uhr
TSV Mühlenfeld – FC Sulingen 15 Uhr
TSG Seckenhausen – RW Estorf 15 Uhr
TuS Drakenburg – STK Eilvese 17 Uhr

1. (1.) STK Eilvese 27 89:18 63
2. (2.) FC Sulingen 27 56:25 60
3. (3.) TuS Sulingen U23 27 46:27 58
4. (4.) TSV Wetschen 27 68:38 50
5. (5.) TuS Drakenburg 27 62:48 46
6. (6.) TSV Mühlenfeld 27 48:37 43
7. (7.) SC Twistringen 28 60:53 39
8. (9.) TSV Bassum 28 47:49 39
9. (8.) SV Heiligenfelde 27 33:41 37
10. (11.) SG Diepholz 27 35:50 34
11. (10.) TuS Sudweyhe 27 48:55 33
12. (12.) TuS Lemförde 27 41:58 28
13. (13.) TuS Kirchdorf 28 39:68 25
14. (14.) RW Estorf 27 34:65 23
15. (15.) TSG Seckenhausen 27 25:61 15
16. (16.) SV Bruchhausen 27 35:68 13

Kreisliga
RSV Rehburg – SV Aue Liebenau 0:1
TuS Steyerberg – SG Hoya 2:1
SV BE Steimbke II – SC Marklohe 12.30 Uhr
ASC Nienburg – TuS Leese 13.15 Uhr
SCB Langendamm – TSV Eystrup 15 Uhr
Inter Komata – SC Haßbergen 15 Uhr
SV Husum – SG Schamerloh 15 Uhr
VfL Münchehagen – SC Uchte 15 Uhr
JG Oyle – TSV Loccum 15 Uhr
1. (1.) Inter Komata 31 88:26 72
2. (2.) SC Uchte 31 97:44 61
3. (3.) TuS Leese 31 79:40 58
4. (4.) SV BE Steimbke II 31 92:59 58
5. (6.) TuS Steyerberg 32 72:48 56
6. (5.) SG Hoya 32 84:67 53
7. (7.) SC Marklohe 31 66:54 46
8. (10.) RSV Rehburg 32 78:71 46
9. (9.) VfL Münchehagen 31 77:69 46
10. (8.) SG Schamerloh 31 74:58 45
11. (11.) SC Haßbergen 31 59:57 40
12. (12.) SV Husum 31 67:65 38
13. (13.) TSV Eystrup 31 63:76 36
14. (14.) TSV Loccum 31 42:78 33
15. (15.) SCB Langendamm 31 42:87 33
16. (17.) SV Aue Liebenau 32 38:80 30
17. (16.) ASC Nienburg 31 55:121 29
18. (18.) JG Oyle 31 38:111 17

1. Kreisklasse Nord
SV Sebbenhausen – SV Duddenhausen 15 Uhr
TSV Lemke – SBV Erichshagen 15 Uhr
SV Linsburg – TSV Wietzen 15 Uhr
SV Hoyerhagen – SV GW Stöckse 15 Uhr
SV Sila Spor – TSV Wechold 15 Uhr
TSV Hassel – TSV Eystrup II 15 Uhr
SSV Rodewald – FC Holtorf 15 Uhr

1. (1.) SV Sebbenhausen 23 97:17 52
2. (3.) TSV Hassel 23 81:31 52
3. (2.) SV Hoyerhagen 23 96:33 50
4. (4.) SSV Rodewald 23 78:34 46
5. (6.) SBV Erichshagen 23 77:43 46
6. (5.) SV Sila Spor 23 65:37 45
7. (7.) SV Duddenhausen 23 64:41 38
8. (8.) TSV Wechold 23 55:50 36
9. (9.) TSV Wietzen 23 37:58 36
10. (10.) SV GW Stöckse 23 43:61 24
11. (11.) TSV Lemke 23 44:89 16
12. (12.) FC Holtorf 23 30:82 11
13. (13.) SV Linsburg 23 29:115 10
14. (14.) TSV Eystrup II 23 17:122 4

1. Kreisklasse Süd
TuS Leese II – SC Lavelsloh 13 Uhr
SV Husum II – RW Estorf II 13.15 Uhr
SV Kreuzkrug – SSV Pennigsehl 14 Uhr
TV Wellie – SC Uchte II 15 Uhr
SV Nendorf – TSV Anemolter 15 Uhr
RSV Rehburg II – SV Warmsen 15 Uhr

1. (1.) SV Kreuzkrug 23 68:37 47
2. (4.) SV Nendorf 23 57:29 46
3. (5.) SC Lavelsloh 22 52:30 44
4. (2.) RSV Rehburg II 23 57:44 44
5. (6.) TuS Leese II 23 71:31 43
6. (3.) TV Wellie 23 58:22 43
7. (8.) SC Uchte II 23 50:42 35
8. (7.) SV Warmsen 23 52:46 35
9. (9.) SSV Steinbrink 23 40:44 34
10. (10.) TSV Anemolter 23 62:44 33
11. (11.) SSV Pennigsehl 23 47:71 23
12. (12.) SV Husum II 22 23:69 15
13. (13.) TV Eiche Winzlar 23 31:70 14
14. (14.) RW Estorf II 23 18:107 4

FUSSBALL

Die beiden Reize des Oldie-Cups
Reiten: Geselligkeit und Ehrgeiz schließen sich nicht aus / Heute Abschlusstag beim RFV Steyerberg

STEYERBERG. Man muss ge-
wisse Voraussetzungen erfül-
len, um diesem Klub anzuge-
hören. Wer in der Turnierserie
um den Oldie-Cup ein Pferd
satteln möchte, muss mindes-
tens Jahrgang 1979, also jen-
seits der 40 sein, darf in 2018
und 2019 an keiner M-Prü-
fung teilgenommen haben
und auch der Vierbeiner muss
mindestens fünf Jahre alt
sein. Nun handelt es sich
beim Oldie-Cup aber mit-
nichten um eine Prüfung, in
der Herren oder Damen „ge-
setzten“ Alters eine ruhige
Kugel schieben. Vielmehr ist
das Gegenteil der Fall, hier
geht’s ans Eingemachte. Das
bestätigte das gestrige A-

Springen im Rahmen des
Steyerberger Turniers.
„Es gibt zweierlei Reize bei

diesem Oldie-Cup“, erzählt
Henning Heider vom gastge-
benden RFV im HARKE-Ge-

spräch, der gestern auf Satu-
rius ohne Fehler Dritter wur-
de. Einmal tritt in diesem
Wettbewerb regelmäßig eine
eingeschworene Gemein-
schaft gegeneinander an,
„man trifft viele Freunde,
auch aus ganz anderen Or-
ten, die das gleiche Hobby
haben“. Schließlich gilt die
Prämisse: Der Oldie-Cup soll
Anreiz für ältere Amateurrei-
ter sein, weiter auf Turnieren
unter ihresgleichen zu star-
ten. Er soll den Zusammen-
halt und die Gemütlichkeit
fördern – nach den Prüfun-
gen in Springen und Dressur
sitzen die Teilnehmer gern
noch eine Weile beisammen
zum Klönen. Nicht zu unter-

schätzen ist jedoch der Sie-
geswille der Routiniers. Hei-
der: „Man sieht das an den
Zeiten: Viele reiten hier auf
Sieg. Das sind Reiter, die
schon alles erlebt haben und
alles können. Die kennen
ihre Pferde, nehmen die kur-
zen Wege und holen alles aus
sich raus.“
59 Turniere im gesamten

Pferdesportverband Hanno-
ver umfasst der Oldie-Cup in
2019, das Finale steigt übri-
gens Ende August beim Tur-
nier in Landesbergen.
In Steyerberg steigt heute

der Abschlusstag mit Prüfun-
gen ab 8 Uhr, Highlight ist
das M*-Springen mit Stechen
ab 16 Uhr. fan

Lokalmatador
Henning Heider
und sein Saturi-
us bestätigten,
dass Ehrgeiz fes-
ter Bestandteil
ist im Oldie-Cup.

FOTO: SCHWIERSCH

”Auch ihr müsstet
nächstes Jahr theoretisch
nach Sandhausen – das
will keiner.
Markus Weinzierl, ehemaliger Trainer
des VfB Stuttgart, während einer Pres-
sekonferenz zu den Journalisten

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Waren Sie schon
mal auf England?
QDer Erlös eines Spenden-
laufs in Wietzen vor wenigen
Tagen sollte zum Teil Kindern
von der Insel Madagaskar
zugute kommen. Was
grundsätzlich eine tolle Sache
ist, wenn Leute einerseits
Events oder Aktionen
organisieren und damit
gleichzeitig anderen Men-
schen helfen. Nun benötigten
wir in der Redaktion auch
kurz Hilfe, denn grammatisch
waren wir uns unsicher:
Reden wir hier von Kindern
auf Madagaskar oder von
Kindern in Madagaskar?
Tiefergehende Internetre-

cherche führte zu dem Er-
gebnis, dass es gerade hin-
sichtlich der Präpositionen
von Inseln keine exakte
Trennlinie gibt. Natürlich
verbringe ich meinen Urlaub
eher auf Mallorca als in Mal-
lorca. Strenggenommen sind
aber auch England und Aust-
ralien Inseln, und es klingt
ziemlich exotisch, wenn ich
meinem Nachbarn am Gar-
tenzaun erzähle, dass wir im
Herbst ein Fußballspiel der
Premiere League live auf
England erleben möchten.
Im Netz findet man dazu

folgende Erklärung: „Wenn
eine Insel als Land oder grö-
ßere Verwaltungseinheit ge-
sehen wird, können die Prä-
positionen wie bei Ländern
auf dem Festland verwendet
werden, ohne dass man
gleich von einem Regelver-
stoß sprechen muss.“
Nun stelle ich aber fest,

dass selbst auf dem Festland
nicht immer nur eine Regel
gilt. Oder haben Sie schon
mal einen S04-Fan sagen ge-
hört: „Der beste Fußball der
Welt wird in Schalke ge-
spielt!“? Auf Schalke heißt es
natürlich – unabhängig vom
unsinnigen Inhalt natürlich.
Übrigens: Auf Schalke fand

jetzt das erste Halbfinale der
A-Junioren im Kampf um die
deutsche Meisterschaft statt,
2:2 endete am vergangenen
Mittwoch das Match gegen
Borussia Dortmund um den
Markloher Patrick Osterhage.
Am morgigen Montag steigt
das Rückspiel um 18.45 Uhr
– übertragen wird es live im
Internet (https://tv.bvb.de)
und auf dem Youtube-Kanal
des BVB.

Chris Würzberger lief ein Wettrennen gegen eine 119 Jahre alte
Dampflok. FOTO: WÜRZBERGER

LEICHTATHLETIK
Winkelhake feiert
den Landestitel
SALZGITTER. Kurt Winkel-
hake (TSV Lemke) hatte bei
den Senioren-Landesmeister-
schaften im Wurfmehrkampf
in Salzgitter-Bad zwar kei-
nen Gegner in seiner AK M80,
holte aber mit tollen Leistun-
gen den Titel. Mit 32,21 Me-
tern im Hammerwurf (3 kg),
7,78 m im Kugelstoß (3 kg),
21,52 m mit dem Diskus (1
kg), 19,85 im Speerwurf (400
g) und 12,47 m im Gewichts-
wurf (5,45 kg) sammelte der
82-Jährige 3276 Wertungs-
punkte, blieb aber unter dem
Resultat seines Spitzenplat-
zes in der NLV-Bestenliste.hhg

IN KÜRZE
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Freiwilliges Schwitzen bringt freie Tage
Spargellauf fokussiert und belohnt das Engagement von Firmen und Unternehmen

NIENBURG. Fitte Firmen sind
erfolgreich – das trifft nicht
nur auf den beruflichen All-
tag zu, sondern besonders
auf den Nienburger Spargel-
lauf. Bei der 16. Ausgabe des
größten Sportevents im Kreis
legen die Organisatoren nun
ein besonderes Augenmerk
auf den Firmenlauf gelegt.
Sowohl beim 5-Kilometer- als
auch beim 10-Kilometer-Lauf
winken am 25. Mai den bes-
ten Unternehmen lohnens-
werte Preise – nicht nur für
die Läufer.
Hinter jedem ökonomi-

schen Erfolg stehen Mitar-
beiter, die ein Unternehmen
mit ihrem Können, ihren Ide-
en und ihrem Engagement
voranbringen. Die Gesund-
heit jedes einzelnen Mitar-
beiters ist die Basis für diesen
Erfolg – denn nur wer gesund
und fit ist, kann auch Topleis-
tungen im Job erbringen.
Wachsender Stress, verbun-
den mit zu wenig Bewegung
und ungesunder Ernährung,
führt zu geringerer Effizienz
oder zusätzlichen Krank-
heitstagen. Wenn die Ange-
stellten sich also sportlich be-
tätigen, tut das nicht nur ih-
rer Gesundheit gut, sondern
auch der Firma.
Ein hervorragendes Ziel,

um sich gemeinsam sportlich
zu betätigen, ist der Spargel-
lauf am 25. Mai. Teilnehmer,
die sich für einen der Läufe
anmelden, können ihren Ar-
beitgeber angeben – anders-
herum können Firmen auch
ihre Mitarbeiter beim Spar-

gellauf anmelden. In die ent-
scheidende Wertung gehen
am Ende die drei schnellsten
Läufer des jeweiligen Unter-
nehmens ein. Die schnellste
Firma des jeweiligen Laufes
gewinnt: den Wanderpokal,
die drei Läufer jeweils ein
Pfund Spargel, aber für das
Unternehmen viel interes-
santer: ein Werbebanner im
Start-Ziel-Bereich und Logo-
präsenz im Flyer des kom-
menden Jahres. Organisator
Thomas Plathner erklärt:
„Den Unternehmen steht so-
mit ein lukrativer Gewinn in
Aussicht, über den sich auch
der Chef freut – da haben
nicht nur die Teilnehmer was
davon. Den Firmen sollte es
ein wichtiges Anliegen sein,
dass sich ihre
Mitarbeiter
sportlich betäti-
gen und das,
wenn möglich,
auch honorie-
ren.“
Ein Kreis-Ni-

enburger Unter-
nehmen ist dabei
ein besonderer
Spargellauf-Fan:
Jedem Ange-
stellten, der am
Spargellauf teil-
nimmt, winkt ein
halber freier Tag.
Wer von denjeni-
gen dann sogar
unter die schnellsten Zehn
seiner Altersklasse kommt,
der erhält sogar einen gan-
zen Tag frei.
Dieses Angebot hat sich

sofort bemerkbar gemacht:
Die Firma war zwar schon in
den vergangenen drei Jah-
ren immer beim Lauf vertre-
ten, aber nie mit mehr als 16

Teilnehmern – 2018 sogar
nur mit sechs. Dieses Jahr
haben sich bereits rund 30
Laufbegeisterte gemeldet
und wurden von der Chef-
etage zusätzlich mit ein-
heitlichen Lauf-Shirts aus-
gestattet. DH

2Einzel- oder Sammelanmel-
dungen sind noch bis Donners-
tag, 23. Mai, unter www.nien-
burger-spargellauf.de möglich.

Erfolgreiche
Firmen-Teams
beim Nienbur-
ger Spargellauf
2018.

FOTOS: ARCHIV
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Nienburg. Analysierst du noch oder optimierst
du schon?

So lautet die provokante Frage, wenn man sich beim
Sport-Shop Hiller in der Nienburger Innenstadt einer
Ganganalyse bei Geschäftsführer Christopher Walton
unterzieht. Es geht vornehmlich um die perfekte Ein-
legesohle für jedermann und um ein „gesünderes Ge-
hen/Laufen“ mit einer Currex-Sohle.
Doch wo gehört die Currex-Sohle rein? „Eigentlich in
jeden Schuh“, meint Walton und stellt seinen Kun-
den wie Jule Rüter (Leichtathletin der Holtorfer SV),
Lleyton Ritter oder Tjark Kunkel (beides Tennistalente
vom SV Husum) gleich mehrere seiner Lieblingsschu-
he aus dem Sport-Hiller-Sortiment vor. Da nicht nur
Leichtathleten die passenden Laufschuhe benötigen,
sondern auch die Tenniscracks eine gewisse Kondition
durch Laufeinheiten aufbauen, empfiehlt Walton vor
allemseinePremium-Lieferanten„Brooks“und„On“.
Walton: „Ob man für einen Marathon trainiert, nur
zum Spaß läuft, sich auf die Tennissaison inklusive

der Hiller-Open vorbereitet oder auf den 16. Spar-
gellauf: Von uns bekommt man genau die richtige
Unterstützung für die individuellen Trainingsziele.“
Brooks möchte dabei die Wahrheit des Laufens auf-
zeigen. „Technologie ist nur dann hilfreich, wenn sie
dem Läufer hilft, zu laufen. Brooks stellt dafür die
richtigen Schuhe.“
Auch On gehört zu den Premium-Herstellern im
vielfältigen Sortiment von Sport-Hiller. Walton: „On
verspricht das Laufen wie auf Wolken und mit der
richtigen Currex-Sohle wird dieses Gefühl noch ver-
stärkt.“ Die patentierte CloudTec-Technologie von
On ermöglicht weiche Landungen und explosiven
Abstoß. Das Ergebnis? Ein unglaublich leichtes Lauf-
gefühl. Und keine Kompromisse in Sachen Dämpfung
und Aufprallschutz auf jeglichem Bodenbelag.
Kurz vor dem 16. Spargellauf am 25. Mai und vor
den 7. Sport-Hiller-Open im Tennis vom 29. Mai
bis zum 2. Juni steht das Sport-Hiller Team um
Geschäftsführer Christopher Walton für eine Schuh-
oder Sohlenberatung jederzeit zur Verfügung.

Mit neuen Schuhen zum 16. Spargellauf
Im Sport-Shop Hiller gibt‘s auch die perfekten Tennisschuhe mit passender Currex-Sohle

SPORT-HILLER VERSOHLT JEDEN
Geschäftsführer Christopher Walton bietet nach einer Ganganalyse die Currex-Sohle an

Lleyton Ritter oder Tjark Kunkel
von SV HUSUM

Christopher Walton mit Jule Rüter
Holtorfer Leichtathletin

Spargellauf am 25. Mai 2019
• Schülerlauf ab 15.10 Uhr (1 kleine Runde)
• 5 km-Spargellauf um 17.10 Uhr (2 große Runden)
• 10 km-Spargellauf um 17.55 Uhr (4 große Runden)

Telefon 05021 - 9 03 93 75

Anzeige



Restaurant „Am Golf Park“ hat eröffnet

„Vier Jahreszeiten“ jetzt auch in Mardorf ANZEIGENSPEZIAL

MARDORF. Es ist das jüngste Kind der
„VViier JJahhreszeiiten““-FFamiilliie. MMiit ddem
Restaurant „Am Golf Park“ ist jetzt der
vierte Standort eröffnet worden.

Gäste können sich auch in Mardorf auf
die gewohnt hohe Qualität der Speisen
sowie den ausgezeichneten Service der
anderen Lokale freuen. Neben einer
großen Auswahl anmediterranen Spei-
sen stehen auch internationale Gerich-
te auf der Karte. Gäste werden auf eine
kulinarische Reise von Europa bis Asien
eingeladen. Hinzu kommen nach Sai-
son verschiedene Empfehlungen.

Besonders die Produkte der eigenen
SStraußßenffarm iin OOylle bbiieten alls regii-
onales Angebot außergewöhnlichen
Genuss. So stellt der Pastrami, ein be-
sonders zarter Schinken aus demStrau-
ßenfleisch, eine einzigartige Spezialität
dar. „Am Golf Park“ stehen italienische
Antipasti und Suppen genauso auf
der Karte wie leichte Salate und Spezi-
alitäten vom Grill als auch Pasta. Dazu
haben Gäste eine gute Auswahl an Ge-
tränken.

Im Innenbereich bietet das „Vier Jah-
reszeiten“ in Mardorf bis zu 80 Plätze,

auf der Terrasse weitere 60. Im Veran-
stalltungszellt kköönnen bbiis zu 12200 GGääste
bewirtet werden.

Täglich ab 11.30 Uhr bis zum Sonnen-
untergang bekommen Gäste hausge-
machte Kuchen und Torten, Eisspeziali-
täten und durchgehend warme Küche.
Zu Feiertagen sind außerdem verschie-
dene Aktionen geplant. Außerdem
bietet das „Vier Jahreszeiten“-Team für
jedes Fest einen passenden und per-
sönlichen Rahmen. DH

Beratung · Planung · Verkauf · Service
GmbH

Oyler Straße 1a
31608 Marklohe/Lemke

Telefon 0 50 21/6 17 22
Telefax 0 50 21/6 34 54

Klimaanlagen · Kältetechnik · Wärmepumpen

Zur Neueröffnung wünschen wir viel Erfolg!• •

www.leymann-baustoffe.de

WIR GRATULIEREN ZUR ERÖFFNUNG
UND WÜNSCHEN VIEL ERFOLG!

Sulingen · Twistringen · Diepholz
Langwedel · Stuhr-Brinkum · Br.-Vilsen
2 x Nienburg · Porta Westfalica

Immer in Ihrer Nähe!

Wir gratulieren zur Neueröffnung
und wünschen viel Erfolg.

Bezirksdirektion
Koenemann & Püttcher GmbH & Co. KG

Hoyaerstr. 52, 31608 Marklohe
Tel. 05021 962440

Sicherheit ist etwas Persönliches
Ihr Ansprechpartner vor Ort!
Bei uns steht Ihre Sicherheit an erster Stelle. Gerne beraten
wir Sie umfassend, achten auf Ihre individuellen Wünsche,
Anforderungen und finden immer die passende Lösung für Sie.

Gratulation zur Neueröffnung

Das Restaurant „Am Golf Park“ hat unter
neuer Leitung geöffnet.

Leckere Spezialitäten und erfrischende Getränke gehören zu
einer guten Feier. FOTOS: JESSEN (3)

www.restaurant-vj.dewww.restaurant-vj.dewww.restaurant-vj.de
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In der Eibe zuhause
„Anbei ein Foto von dem Blut-
hänfling, der zusammen mit
seiner Partnerin bei uns in ei-

ner Eibe sein Zuhause gefun-
den hat“, schreibt HamS-Lese-
rin Jutta Wendt aus Liebenau.

Wenn auch Sie ein Foto ha-
ben, das Sie uns gerne zukom-
men lassen möchten, schicken
Sie einfach eine E-Mail und ein
paar Erläuterungen an lokales@
hams-online.de. FOTO: WENDT
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg, (0 50 21)
96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dorfladen Linsburg

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Kampfkunst TaoWing Tsun

! Lidl

! Magro

! Mögrossa

! Mr. Gardener

! Netto

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Schützenverein Schessinghausen

! Tejo

! Werkers Welt

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Avengers 4: Endgame: 16:00,
20:00 Uhr
Der Fall Collini: 11:00 Uhr
Glam Girls – Hinreißend verdor-
ben: 14:00, 16:00, 20:30 Uhr
Miraculous - Geschichten von
Ladybug und Cat Noir: 11:00 Uhr
Pokémon Meisterdetektiv Pika-
chu: 14:00, 16:00, 18:30 Uhr
Royal Corgi - Der Liebling der
Queen: 14:00 Uhr
The Silence: 18:00, 20:00 Uhr
Van Gogh - An der Schwelle zur
Ewigkeit: 11:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Avengers 4: Endgame: 13:30,
19:00 Uhr
Die Wiese - Ein Paradies neben-
an: 14:30 Uhr
Live Carmen / Petruska (Bolshoi
Ballett): 17:00 Uhr
Nur eine Frau: 20:00 Uhr
Pokémon Meisterdetektiv Pika-
chu: 14:00, 17:00, 20:00 Uhr
Royal Corgi - Der Liebling der
Queen: 16:00 Uhr
Van Gogh - An der Schwelle zur
Ewigkeit: 17:45 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der SoVD Rodewald lädt alle
Mitglieder und Gäste am 1. Juni um
15 Uhr zum Grillen ins Binderhaus
Rodewald ein. Anmeldungen
nehmen bis zum 27. Mai Klaus-Die-
ter Mädge, Telefon 05074/1256,
Detmar Jeromin, Telefon 05074/
465, und Kurt Fries, Telefon 05074/
961088, entgegen.

Der Schützenverein Rodewald
o.B. gibt folgende Zeiten für sein
Königsschießen bekannt:
Mittwoch, 29. Mai ab 16 Uhr
Jugend, 18 bis 20 Uhr Damen;
Donnerstag, 30. Mai, ab 9 Uhr
Zwerge und Kinder; 18 Uhr
Proklamation der Zwerge, Kinder
und der Jugend am Schützenhaus.

Im Anschluss um 18:30 Uhr
beginnen die Herren, Scheibenaus-
gabe ist bis 20:30 Uhr. Karten für
das Katerfrühstück am 9. Juni
können beim Schießen der Damen
und Herren oder ab dem 31. Mai
bei Getränkepartner Poppe oder
bei Silke Glowalla (Telefon 05074/
676) erworben werden.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Herbert Brink-
hoff, Marklohe, Rathausstraße 16,
(0 50 21) 1 40 66
Südkreis: Boje Pohlmann, Liebe-
nau, Lönsweg 7, (0 50 23) 98 89 34
oder 0171/6 79 39 50

Apotheken
Nienburg: Rats-Apotheke, Lange
Straße 68, (0 50 21) 38 38
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Bären-Apothe-
ke, Steyerberg, Am Bahnhof 1,
(0 57 64) 17 17
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rats-Apotheke,
Hoya, Bücker Straße 1
Rehburg-Loccum:Wilhelm-Busch-
Apotheke,Wiedensahl, Hauptstr.
84 (0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag + Mittwoch bis Freitag 6.30 bis
21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend 11 bis 21 Uhr, Sonn-
und Feiertage 8 bis 19 Uhr. Sauna-
landschaft: Montag Damensauna
10 bis 22 Uhr, Dienstag bis Freitag
12 bis 22 Uhr, Sonnabend 11 bis 23
Uhr, Sonn- und Feiertage 10 bis 19
Uhr.
Deblinghausen: Montag bis Frei-
tag 9 bis 11 Uhr u. 15 bis 20 Uhr,
Sonnabend + Sonntag 10 bis 12
Uhr u. 14 bis 19 Uhr
Holtorf: Montag geschlossen,
Dienstag bis Freitag 8 bis 19 Uhr,
Sonnabend + Sonntag 9 bis 19 Uhr
Hoya: Montag bis Freitag 8 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonn- u. Feiertag
9 bis 20 Uhr
Landesbergen: Montag bis Freitag
8 bis 20 Uhr, Sonnabend + Sonntag
10 bis 19 Uhr
Münchehagen: Montag bis Don-
nerstag 10 bis 20 Uhr, Freitag 10

bis 21 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag 6.30
bis 9 Uhr und 15 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonn- u. Feiertag 9 bis 19
Uhr
Rodewald: Montag bis Freitag 14
bis 19 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag 12 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag - Freitag 6 bis
8 Uhr + 13 bis 20 Uhr, Sonnabend
13 - 20 Uhr, Sonntag 10 - 20 Uhr
Steimbke: Montag bis Freitag 13
bis 19 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag 12 bis 19 Uhr;
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.15 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
u. Feiertag 9.45 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sonnabend + Sonntag 9 bis 20
Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
10.30 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Sonn-
abend u. Sonntag 9 bis 11 Uhr und
14 bis 19 Uhr
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Nach 20 Jahren trafen sich
im vergangenen Jahr ehe-
malige Spieler der II. Herren
des RSV Rehburg wieder, um
alte Anekdoten aufzuwärmen.
Im Laufe eines kurzweiligen
Abends konfrontierte der da-
malige Kassenwart die Mann-
schaft mit dem aktuellen Kas-
senbestand. Zur Überraschung
vieler war es ein immer noch
vorhandenes Guthaben von
300 Euro. Alle Anwesenden
waren sich schnell einig, da-
mit zielgerichtet ihre „Nach-
folger“ unterstützen zu wol-
len. So wurde das Geld spon-
tan dem Jugendleiter des RSV
Rehburg Sascha Brunschön
zur Finanzierung neuer Trikots
zur Verfügung gestellt. Dieser
fand in der Rehburger G Ju-
gend, welche derzeit von Gabi

und Basti Arndt trainiert wer-
den, gleich die passenden Ab-
nehmer. In den wunderbaren
Stadtfarben der Gemeinde
Rehburg–Loccum wurden
über den bestens aufgestellten
ortsansässigen Sportshop Hil-
ler geeignete Kindertrikots be-
stellt und ausgeliefert. Unter
den damaligen Spielern wa-
ren viele, die auch jahrelang
in der Bezirksliga für den RSV
Rehburg gekickt hatten, wie
beispielsweise Uwe Schröder,
Martin Axmann, Achim Jahns,
Sven Abramowski, Timo Kick,
Michael Heinen, Sven Grote,
Sascha Breuer, Maik Werth
und Andreas Rose. Des Weite-
ren stürmte auch Andreas Kor-
tüm für dieses Team, der in
den letzten Jahren als Proku-
rist der Firma „temps“ seinem

Heimatverein vieles net-
terweise ermöglichte.

TEXT: Sascha Brunschön
FOTO: Heiko Schräge

Termine:
Öffentliche Abendaufführungen
am 27. und 28. Mai
jeweils um 18 Uhr

Im Rahmen des Kreativ-Ganz-
tages haben die Schüler der
Wilhelm-Busch-Schule in Reh-
burg ein neues Theaterstück
eingeübt. Das Besondere an
diesem Stück ist, dass es als
geführter Rundgang in mehre-
ren Räumen der Schule aufge-
führt wird. Worum geht es in
diesem Stück?

Gretel hat die Schnauze voll.
Sie und ihr kleiner Bruder
Hänsel hauen von Zuhause ab.
Hungrig und müde in einer
fremden Stadt angekommen,
treffen sie einen Fremden, der
ihnen nicht ganz geheuer ist.
Doch vom Hunger getrieben
folgen sie ihm zu einer Pom-
mesbude. Es stellt sich heraus,
dass diese von einer merkwür-
digen Dame geführt wird, dort
seltsame Dinge vor sich gehen
und dunkle Machenschaften
getrieben werden.

Da nur begrenzte Plätze für
Zuschauer zur Verfügung ste-
hen, ist eine verbindliche An-
meldung bei der Wilhelm-
Busch-Schule Rehburg not-
wendig.

Anmeldung unter:
maria.schwarz@wbs-rehburg.de
Tel.: (05037) 970220

TEXT: Wilhelm-Busch-Schule Rehburg

Ehemalige RSV Herrenspieler spenden
in einer bewundernswerten Aktion für den Nachwuchs

Die Märchenmafia – Theaterstück der Wilhelm-Busch-Schule Rehburg

Während an-
dere zu den traditi-
onellen Maikundge-

bungen oder ins Grü-
ne fuhren, ging es für

die Loccumer Bogenschüt-
zen nach Achim bei Bremen.
Dort fand zum 41. Mal das tra-
ditionelle Maiturnier statt. Mit
„großem Gedeck“, sprich neun
Schützen, waren die Loccumer
schon zahlenmäßig eine Haus-
nummer. Das zeigte sich dann
auch an der Leistung im Lau-
fe des Turniers. 72 Pfeile wur-
den geschossen. Jeweils 36
auf 50 und 30 Meter. Es wur-
de mal wieder der Tag einer
Schützin: Nicole Posnanski. Mit
insgesamt 698 von 720 mög-

lichen Ringen schoss sie ihr
bisher bestes Ergebnis. Da-
mit wurde sie Tagesbeste aller
teilnehmenden Schützen. Ni-
cole wurde dafür mit dem Eh-
renteller der Stadt Achim aus-
gezeichnet. Das Ergebnis lässt
auch für die kommenden Tur-
niere der Meisterschaftsrun-
de hoffen. Eine Teilnahme an
der Deutschen Meisterschaft
in Berlin ist Nicoles großer
Wunsch. Aber auch die ande-
ren Loccumer setzten Aus-
rufezeichen: Fünf Mal Platz 1
und viermal Platz 2 standen
am Ende auf der Ergebnisliste.
Dabei gab es Doppelsiege
bei den Compoundern der
Damenklasse und bei den Mas-
tern der Herren. Auch in der
Mannschaftswertung reichte
es für einen zweiten Platz.

Das „amtliche“ Endergebnis:
Nicole Posnanski, Platz 1,
Damen Compound

Holger Rothe, Platz 1,
Master Compound
Fynn Nobbe, Platz 1,
Schüler B Recurve
Tabea Poppe, Platz 1,
Jugend (w) Recurve
Cedric Bernauer, Platz 1,
Jugend Recurve
Marie Bürkel, Platz 2,
Damen Compound
Ralf Göttner, Platz 2,
Master Compond
Jens Poppe, Platz 2,
Herren Recurve
Jörg Bernauer, Platz 5,
Master Compound
Mannschaft Loccum 2, Platz 2,
mit Fynn Nobbe, Nicole Pos-
nanski und Cedric Bernauer
Mannschaft Loccum 1, Platz 4,
mit Holger Rothe, Tabea und
Jens Poppe

TEXT UND FOTO: SV Loccum - Bogensport

… denn hier gibt es Wasser-
spaß pur für kleine und große
Badegäste!

Highlights und Termine für die
Saison 2019:
11. Mai bis 30. Juni:
Schwitzen im Sauna-Fass,
3 €/Tag.
Samstag, 15. Juni:
Beachvolleyball-Spaßturnier
(Anmeldungen im Bad erfor-
derlich)
Samstag, 6. Juli:
Mini-Nixen-Kurs, Schwimmen
wie eine Meerjungfrau.
Anmeldungen unter www.
meerjungfrauen-schule.de
Samstag, 7. September:
Nachtschwimmen mit Musik
und kulinarischen Angeboten
und außerdem:
• Beachvolleyballfeld auf der
großen Liegewiese

• Rutschvergnügen auf der
100 m langen Riesenwasser-
rutsche

• Beheiztes Badewasser auf
rund 1.000 qm Wasserfläche

• Spiel- und Matschzone für
Kinder

• Erfrischungen und Snacks in
der Cafeteria

Die Eintrittspreise gelten wie
im Vorjahr unverändert:
1 € für Kinder und
2,50 € für Erwachsene!

Öffnungszeiten vom 11. Mai
bis Ende Juni:
Montag bis Donnerstag

10 bis 20 Uhr
Freitag 10 bis 21 Uhr
Samstag und Sonntag

8 bis 21 Uhr

Öffnungszeiten von Juli bis
zum 8. September:
Montag bis Freitag

10 bis 21 Uhr
Samstag und Sonntag

8 bis 21 Uhr
Die Öffnungszeiten können
dem Wetter entsprechend an-
gepasst werden.

Weitere Infos gibt es im Frei-
zeitbad Münchehagen,
Am Schacht 4, 31547 Rehburg-
Loccum, Tel. 05037-5258 oder
unter www.rehburg-loccum.de.

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

Vom 5. Juli, 19 Uhr bis
7. Juli, 12 Uhr

„Brich dem Hungrigen dein
Brot“
Die Musikvereinigung „Klin-
genden Steine“ lädt wieder
zu einem großartigen musika-
lisch-geistlichen Wochenende
ein. Die Kantate „Brich dem
Hungrigen dein Brot“ steht auf
dem Programm und am Sonn-
tag wird der Gottesdienst un-
ter diesem Thema in der Klos-
terkirche gefeiert. Am Freitag,
5. Juli, abends und Samstag,
6. Juli, den ganzen Tag kom-
men wieder Sängerinnen und
Sänger von nah und fern zu-
sammen, um die Kantate BWV
39 von Johann Sebastian
Bach einzuüben. Das kleine

Orchester ist schon komplett,
auch die Gesangssolist(inn)
en haben zugesagt. Nun kann
der Chor weiter wachsen. Das
Werk gehört zum dritten Leip-
ziger Kantatenjahrgang, der
Titel des Werkes schlägt den
Bogen zur alttestamentli-
chen Tradition der Nächsten-
liebe, wie sie sich vor allem bei
den Propheten findet. Der Text
geht auf den Propheten Jesa-
ja zurück (Jes 58,7–8). „Brich
dem Hungrigen dein Brot, und
die im Elend ohne Obdach
sind, führe ins Haus! Wenn du
einen nackt siehst, so kleide
ihn, und entzieh dich nicht dei-
nem Fleisch und Blut!“, so be-
ginnt der erste Satz der Kan-
tate. Die Veranstalter freu-
en sich über weitere Meldun-

gen für Sopran, Alt, Tenor und
Bass. Die Teilnahme kostet
20 €; Noten für die Stimmla-
gen sind vorhanden. Am Sams-
tag ist für ein einfaches Mittag-
essen gesorgt und viel gute,
fachliche Anleitung steht be-
reit. Auch soll das gemütliche
Beisammensein nicht zu kurz
kommen, es gibt Zeit für Be-
gegnung, Gespräch und Spaß.
Gern sind wir auch beim Su-
chen einer Unterkunft behilf-
lich, auch bei privat. Anmel-
dungen bitte an Petra Ehler-
ding unter kantate@kirchen-
musik-loccum.de oderTel.
05766/558.

TEXT:
Musikvereinigung Klingende Steine am

Kloster Loccum
Am Samstag, 4. Mai, fand in
der Stadtsporthalle das
„GüSo-JUZ-Fußballturnier“
statt. Ausrichter war die
Güldene Sonne aus Rehburg-
Loccum und das Jugendzen-
trum Loccum mit Unterstüt-
zung des Vereins für Kinder-,
Jugend- und Kulturarbeit e.V.
An dem Turnier nahmen
zehn Mannschaften teil, die
sich von 12 Uhr bis 17.30 Uhr
duellierten. Die Güldene Sonne
stellte dabei vier und das Ju-
gendzentrum drei Teams. Hin-
zu kamen jeweils eine Mann-
schaft der Jugendfeuerwehr
Rehburg, des Kinderkran-
kenhauses Auf der Bult und
des Lasertagteams Newtown
Hashtags.

Zu Beginn mussten sich die
Mannschaften in der Gruppen-
phase beweisen. Die beiden
besten Teams der jeweiligen
Gruppe kämpften im an-
schließenden Halbfinale um
den Finaleinzug. Zum Schluss
konnte ein Team des Jugend-
zentrums in einem umkämpf-
ten Finale die Mannschaft des
Kinderkrankenhauses besie-
gen und somit das Turnier
für sich entscheiden. Der Sie-
ger gewann neben einem Po-
kal auch einen neuen Spielball,
welcher vom Sportshop Hiller
gesponsert wurde. Zudem er-
hielten die Plätze eins bis drei
eine Medaille und alle Teams
eine Teilnehmerurkunde. Auf
dem Parkplatz und der Tribüne

wurde sich außerdem um das
leibliche Wohl der Teilnehmer
und Besucher gekümmert. Es
konnte zwischen Bratwurst
und einer Waffel entschieden
werden. Zusätzlich stand für
jeden Teilnehmer kostenlos
Wasser zur Verfügung.
Die Güldene Sonne und das
Jugendzentrum planen, diese
Kooperation fortzuführen und
auch in den kommenden Jah-
ren ein solches Turnier anzu-
bieten. Wir danken allen Teil-
nehmern und Besuchern für
dieses tolle Turnier und die
Unterstützung!

TEXT: Stadtjugendpflege

MARKT PLATZ
Loccumer Bogenschützen setzen Ausrufezeichen

bei Achimer Maiturnier – Nicole Posnanski schießt Traumergebnis

Auf in das Freizeitbad Münchehagen …

Einladung zum Mitsingen im vierten Kantatenprojekt

Vorleseaktion im Mai

„GüSo-JUZ-Fußballturnier“ in der Stadtsporthalle Loccum

PLATZPLATZMARKT MARKT 
Jahrgang V | 19. Mai 2019

in einer bewundernswerten Aktion für den Nachwuchs bei Achimer Maiturnier – Nicole Posnanski schießt Traumergebnis

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

„Ein Freund wie kein anderer“

Begeistert hüpft Erdhörnchen
Habbi durch den Wald und
stopft sich Schätze in seine Ba-
ckentaschen: ein Schnecken-
haus, eine Vogelfeder, einen
Libellenflügel.
Plötzlich prallt er mit einem
Wolf zusammen, dem größten
Feind der Erdhörnchen!
Doch statt sich auf ihn zu stür-
zen, blinzelt der Wolf ihn nur
kraftlos an. Er scheint schwer
verletzt zu sein.

Wie könnte Habbi ihn da ein-
fach allein lassen?

Donnerstag, 23. Mai,
16.30 Uhr
Vorleseaktion (ab 6 Jahre)

Stadtbücherei Rehburg-
Loccum, Heidtorstraße 3,
31547 Rehburg-Loccum

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Rehburg-Loccum:
Dienstag und Donnerstag von
15.30 bis 18 Uhr.

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Loewe-Verlag



Vierte Generation in den Startlöchern Tag der offenen Tür am 26. Mai von 11 bis 18 Uhr

100 Jahre Nordmann in Steyerberg ANZEIGENSPEZIAL 100 Jahre Nordmann in Steyerberg

11 Uhr
Frühschoppenmit Musik und Food-Truck-Catering
Eröffnung der neuen, multimedialen Heizungs-
ausstellung

12 Uhr, 14 Uhr und 15.30 Uhr
Energietouren zu einemWindrad und Solarpark
Verkauf von Feuerkugeln für einen sozialen Zweck

17 Uhr
Tombola mit wertvollen Preisen

Programm
Die Firma Nordmann an der Sarninghäu-
ser Straße in Steyerberg: 2017 wurde die
Außenfassade energetisch saniert und der
Eingangsbereich einladender gestaltet.

1919
2019

0

Die Firma Nordmann in Steyerberg feiert
100-jähriges Bestehen / Tag der offenen Tür am 26. Mai
STEYERBERG. Vonder Schlosserei zummoder-
nen Fachbetrieb für alle Fragen rund umBäder,
Heizungen und Lüftungssysteme: Die Firma
Nordmann in Steyerberg feiert ihr 100-jähriges
Bestehen! In dritter Generation leiten Dipl. Ing.
Ralf Nordmann und dessen Ehefrau Heidrun
das Familienunternehmenmit 22 Mitarbeitern;
als Nachfolger steht Sohn Marven bereits in
den Startlöchern. Er befindet sich in Ausbil-
dung, um später das Geschäft zu übernehmen.

1919 eröffnete Schlossermeister Carl Nord-
mann, Großvater von Ralf Nordmann, an der
Steyerberger Bahnhofstraße eine Werkstatt
und legte damit den Grundstein für eine Ent-
wicklung, die stets zukunftsgewandt sein
sollte. Kurz darauf, 1926, erfolgte der Umzug
an den heutigen Standort, die Sarninghäuser
Straße. 1959 übernahm der Erstgeborene Karl
Nordmann die Geschäfte – mittlerweile er-
weitert um Eisen- und Haushaltswaren sowie
Heizungsbau. Er ist den meisten als Kommu-
nalpolitiker ein Begriff; von 1974 bis 1991 war
er Bürgermeister Steyerbergs. Ralf Nordmann
stieg 1982 in das Familienunternehmen ein.

Seit der Firmengründung hat es eine Reihe
von baulichen Erweiterungen gegeben, auch
Dienstleistungen und Sortimente wurden dem
Markt angepasst. Die wohl einschneidendste
Umstrukturierung fand 2002 mit der Schlie-
ßung des Ladengeschäftes statt. Garten- und
Haushaltsgeräte sollte es nicht mehr geben,
fortan konzentrierte man sich voll auf Bäder,
Heizsysteme und Lüftungsanlagen. „Das war
das Beste, was wir hätten machen können. Voll
auf das setzen, was wir schon immer konn-
ten: aufs Handwerk“, blicken Heidrun und Ralf
Nordmann zurück. Heute bieten sie individu-
elle Lösungen an, die erfahrene Berater ge-
meinsam mit dem Kunden erarbeiten und gut
ausgebildete Monteure mit Hilfe moderner
Technologien umsetzen.„Alles aus einer Hand“
ist der Anspruch. Während Heidrun Nordmann
als Badplanerin fungiert, ist Ralf Nordmann An-
sprechpartner bei Fragen rund um innovative
und umweltschonende Heiztechniken. Herz-
stück des Betriebes ist diemehr als 1000 Quad-
ratmeter große Bad- und Heizungsausstellung.

Derzeit arbeitet die Geschäftsleitung an einem
neuen Aushängeschild: Zum Jubiläum soll die
neue, multimediale Heizungsausstellung eröff-
net werden.

Größtes Kapital und ganz entscheidend für die
gute Entwicklung seinesUnternehmens sei das
Team, ist das Ehepaar Nordmann überzeugt.
Beide legen großen Wert auf Aus- und Fortbil-
dung, sind in der Branche gut vernetzt. Aber
auch ein gutes Betriebsklima trage ganz we-
sentlich zum Erfolg bei. Deshalb gibt es gleich
mehrmals im Jahr Veranstaltungen, bei der alle
Abteilungen zusammenkommen.„Bei unswird
gut gearbeitet, aber auch viel gelacht“, fasst
Heidrun Nordmann zusammen. Die geringe
Fluktuation gibt ihnen recht: Viele Mitarbeiter
sind schon lange im Unternehmen, einige gar
Jahrzehnte, das Urgestein bereits ein halbes
Jahrhundert.

Aus der Steyerberger Unternehmerschaft ist
die Firma Nordmann nicht mehr wegzuden-
ken. Ralf Nordmann engagiert sich im Gewer-
beverein und bei den Rotariern. Gern unter-
stützt der Betrieb die ehrenamtlich Tätigen im
Flecken, ist zum Beispiel Partner des örtlichen
Turn- und Sportvereins und Sponsor von Ak-
tivitäten vieler anderer Vereine. Auch ein Teil
des Erlöses der Feierlichkeiten zum Jubiläum
soll wieder für einen guten Zweck verwendet
werden.

Der Dank der Geschäftsführung gilt insbe-
sondere den Kunden, die dem Unternehmen
positiv zugewandt sind und der Familie die
Treue halten. Sie und alle anderen, die Interes-
se haben, laden Heidrun und Ralf Nordmann
deshalb zum Tag der offenen Tür am 26. Mai
anlässlich des 100-jährigen Bestehens ein. In
diesem Rahmen wird um 11 Uhr die neue Hei-
zungsausstellung eröffnet. Zugleich beginnt
der Frühschoppen mit Musik und Food-Truck.
Auf dem Programm stehen außerdem Energie-
touren, der Verkauf von Feuerkugeln und eine
Tombola. „Feiern Sie mit uns!“, fordert Familie
Nordmann die Kreis-Nienburger auf und freut
sich über jeden, der am kommenden Sonntag
an der Sarninghäuser Straße vorbeischaut. ann

Wir gratulieren ganz herzlich
zum 100-jährigen Jubiläum!

BRÜGGEMANN
DÄCHER GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4 · 31618 Liebenau
Tel.: 0 50 23 - 98 04-0
post@brueggemann-daecher.de

GLÜCK-
WUNSCH
. . . von UNS allen!

Die besten Wünsche zum
100-jährigen Bestehen!

Deblinghäuser Straße 17
31595 Steyerberg
Telefffon (((05764))) 708

Gratulation zum 100-Jährigen!

lefon (05764)

Neue Öffnungszeit:

Sonntags von 14 bis 17 Uhr

Gratulation zum100-jährigen Jubiläum!

ÕÏ� á/ÞÏ�/��
für barrierefreies Wohnen
und behindertengerechte

Wohnraumanpassung
Wir sind Sanierungsspezialist

und bauen nach Ihren
individuellen Wünschen.

MEISTERBETRIEB

Sie haben eine Idee?

Wir setzen sie um!

ALTBAUSANIERUNG
WOHNHAUSBAU
TROCKENBAU

Hauptstraße 39 · 31621 Pennigsehl
Telefon (05028) 597 · Telefax (05028) 1343
info@thielker-meyer.de · www.thielker-meyer.de

Bauteam Thielker & Meyer GbR

Wir gratulieren zu 100 Jahren!
Weiterhin
viel Erfolg!Wirrir grrgraarrattaatuuttulluuliillieeiierreereerrenneen zuuzummuum

100-jährigen Jubiläum
unnunddnnd wünnünssnnsccsschhccheehhenneen füüfürrüür
diidieeiie Zukkukuukkunnuunffnnfttfft
weiieittiiteetterreerhhrrhiihhinniin vieeielleel ErrErffrrfooffolloolggllg!

wünschen wir der Firma

alles Gute und für die Zukunft viel Erfolg.

RHUTS61882|5-1EẞARTSREPOOHFLUW
ED.EPPURG-CG.WWW|0-899812494+NOFELET

HbmGemräWdnudaBnnamdroN

NEMERBEFEARG&SEDROC
KINHCETSUAH

MUÄLIBUJNEGIRHÄJ-001MUZ

// k rea t i ve bad- und lebensraumgestaltung //
// innovat ive HeiztecHnik //

Sarninghäuser Straße 9 · 31595 Steyerberg
Tel. 0 57 64 - 9610-0 · www.nordmann-steyerberg.de

Seit 100 Jahren für Sie da!

Autohaus Becker-Tiemann
Minden-Lübbecke GmbH & Co. KG
Windmühlenstr. 19
31592 Stolzenau  I  Tel. 05761 9220-0

NACHHALTIGE
GLÜCKWÜNSCHE.

JAN VENINGA
Wir haben für Sie geöffnet.

Stolzenauer Straße 10
31595 Steyerberg
Telefon (05764) 314

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 6.00 – 21.00 Uhr
Samstag 7.00 – 21.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 21.00 Uhr

fnet.
Tolle Leistung

Die Ausstellungshalle wird um eine multimediale Präsentation erweitert
Noch wird in der großen Ausstellungs-
halle der Firma Nordmann kräftig gear-
beitet: ZumTag der offenenTürwerden
Bad- und Heizungskomponenten nicht
nur inbestemLichtpräsentiert, sondern
um eine Neuheit ergänzt: Heidrun und
Ralf Nordmann eröffnen zum Jubiläum,
am Tag der offenen Tür am 26. Mai, die
neue Heizungsausstellung. Diese steht
unter dem Motto „Heizungssysteme
mit allen Sinnen erleben“. Der Clou: Die
Ausstellung ist multimedial. Modernste

Medien kommen zum Einsatz und ver-
mitteln dem Kunden auf unterschiedli-
che Art allerhand Informationen zu den
verschiedenen Heizungssystemen, die
die Firma Nordmann zu ihrem Portfolio
zählt: Pellet-, Hackgut- oder Scheitholz-
heizung, Wärmepumpe, Brennstoff-
zelle oder auch die Klassiker, Öl- sowie
Gasheizung.

In der neuen Ausstellung erfahren –
und erleben! – Kunden, welche Lösung

am besten zu ihren jeweiligen Bedürf-
nissen passt. „Sie können beispiels-
weise auch Heizöl riechen oder Pellets
fühlen“, gibt Marven Nordmann, der in
der Firma Nordmann für die Auszubil-
denden zuständig ist, einen Einblick.
Das Unternehmen setze mit der multi-
medialen Ausstellung neue Maßstäbe,
betont Dipl.-Ing. Ralf Nordmann ab-
schließend.

ann

Heizsysteme mit Zukunft
Carl Nordmann legte

1919 mit seiner Werkstatt
den Grundstein für das

Unternehmen.

Karl Nordmann, Sohn des
Firmengründers, übernahm

1959 die Geschäfte.

Heidrun und Ralf
Nordmann leiten den

Familienbetrieb in dritter
Generation. Ihr Sohn

Marven Nordmann wird
die Firmenleitung später

einmal übernehmen.

Ihre Mitarbeiter bezeichnet die Familie Nordmann als
„größtes Kapital“. Die gesamte Belegschaft freut sich auf
die Feier zum 100-jährigen Bestehen. FOTOS: NORDMANN (13)

So soll die neue Heizungsausstellung aussehen:
„Heizsysteme mit Zukunft“ sind der Schwerpunkt.

1926

Umzug in die
Sarninghäuser

Straße, Nummer 9

1952

Erweiterung der
Verkaufsfläche
und des Ange-

botes umSanitär-
undHeizungsbau

1961

Abermalige
Erweiterung
derVerkaufs-

fläche

1974

Umbau des
Geschäftes und
Erweiterung des
Betriebsgeländes

auf 1000m2

1994

Grundlegender Umbau
mitVerlegung des
Kundeneingangs,

Erweiterung derVerkaufs-
fläche auf nun 1950m2

mit 300m2 großer
Badausstellung

2003

Eröffnung
der nun über

1000m2 großen
Bad- und

Heizungsaus-
stellung

2018

Energetische Sanierung
der Außenfassade und

Neugestaltung des
Außengeländes, außer-
dem Präsentation des

neuen Logos„nordmann
bad undwärme“

1919

Gründung der
Schlosserei

Nordmann in der
Bahnhofstraße

1960er-Jahre

Betrieb einer Tankstelle als
Ergänzung des Angebotes

VGH Vertretung
Thomas Jakobowski e.K.
Sarninghäuser Str. 2
31595 Steyerberg
Tel. 05764 96160
Fax 05764 961610
www.vgh.de/thomas.jakobowski
jakobowski@vgh.de

Wir gratulieren
zu 100 Jahren
Nordmann
in Steyerberg!
Wir wünschen alles Gute
und weiterhin viel Erfolg.
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Kontakte

Sport im Verein.

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Auf dem Dachboden wird es nun wieder lauter
Seit knapp 20 Jahren bekämpfen wir Lärm, Geruchsbelästigung, Schäden im und am Dach

Wer einen Marder im Haus
hat, muss nun Maßnahmen
ergreifen. Denn bald werden
die Jungtiere geboren. Ist der
Nachwuchs erst da, wird es
um so schwerer, die ungebete-
nenGästewieder loszuwerden.
Wenn die Jungtiere erst ein-
mal richtig springen und lau-
fen können, kann es sein, dass
sie auch am Tage zur Lärmbe-
lästigung werden. Helfen kann
hier H. Schmidt aus Hagen-
burg. Er hat eine eigene Me-
thode entwickelt, diese Tiere
zu vertreiben.
Ein geschützter Schlafplatz im
Dachraum ist ein idealer Platz,
um den Nachwuchs großzu-
ziehen. Es verbleiben jedoch
Beutereste in der Dämmung

zurück. Diese locken Ratten
und Mäuse an. Ca. 80% der
Mauspopulation sind bereits
nachweislich infiziert. Durch
den Kot, Urin und die Luft wer-
den Hantaviren verbreitet, die
für den Menschen gefährlich
sind.Besonders Kinder und äl-
tere Leute sind gefährdet. Es
gibt hier über 200 Arten der
Krankheiten. Im Waschbärkot
überlebt der Sulbandwurmbei
Kälte sowie bei Hitze bis zu ei-
nem Jahr .Dieser kann für den
Menschen tödlich enden.
Je länger sich diese Tiere im
Dach aufhalten, umso aufwen-
diger und teurer wird die Sa-
nierung. Es sollte der Dachbo-
den nur mit Atemschutz
betreten werden. Das, was

hier hilft, ist die Vergrämung –
da die Tiere nicht getötet wer-
den und den Eingriff unbe-
schadet überstehen. Um eine
Rückkehr zu vermeiden, müs-
sen danach alle Einstiegs-
löcher verschlossen, die Viren
getötet und der Kot entfernt
werden. Darauf geben wir
auch 5 Jahre Garantie.
Die geplagten Kunden freuen
sich, dass nach der Vergrä-
mung keine Geräusche mehr
die Nachtruhe stören. Pfeffer,
Radio, Urinsteine, Diesel, Es-
sig usw. sind ebenso kreative
wie erfolgloseHausmittel. Die-
se kosten nur Zeit und Geld.
Etwa 10 000 Bilder belegen
unsere Einsätze – die zugleich
auch den Erfolg belegen.

Ansprechpartner für Wasch-
bärprobleme und Schädlinge
ist die Firma Mardervergrä-
mung UG. ➠ Telefon 01 52
03963897

ANZEIGE

Schmidt Dachdeckermeister • SchädlingsbekämpfungMarder |Waschbär | Nager
www.marderprobleme.com •Mobil: 01 52/03963897 • E-Mail: volkerschmidt007@gmail.com

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Einige Monate hing im Uchter
WEZ-Markt eine Pfandbon-
Sammelbox, in die Kunden ih-
ren Leerguterlös für den Uch-
ter Kindergarten „Zauber-
land“ spenden konnten. Jetzt
freute sich Marktleiter Servet
Günes, den Betrag von 300
Euro in Form eines symboli-
schen Schecks an die Einrich-
tungsleiterin Anke Mogalle zu
überreichen.
„Uns geht es darum, dass die
Kunden sehen, dass ihre Spen-
de auch ankommt“, so Günes.
Die Mädchen und Jungen aus

dem „Zauberland“ wünschen
sich von dem gespendeten
Geld die Anschaffung einer
großen Klangschale. Und die
soll so riesig sein, dass man da-
rin stehen kann und den
Klangton nicht nur hören,
sondern auch fühlen kann.
„Mit den Klangschalen kom-
men die Kinder zur Ruhe“, er-
zählte Anke Mogalle, die den
Kindern nach der Schecküber-
gabe anhand von Geldschei-
nen zeigte, wie viel Geld die-
ser Scheck wert ist.

Die Volksbanken im Landkreis
Nienburg und Verden führen
in diesem Jahr zum siebten
Mal den „Volksbank-Kreis-
Cup“ durch. Der Cup richtet
sich im Springen und der Dres-
sur an die Junioren und jun-
gen Reiter aus den Vereinen
des Kreispferdesportverban-
des Nienburg. Auf insgesamt
fünf Turnieren können die nö-
tigen Qualifikationsprüfun-
gen absolviert werden. Ge-
wertet werden die drei besten
Prüfungen zuzüglich der Fi-
nalprüfung. Die erste Qualifi-
kationsprüfung fand am ges-
trigen Sonnabend auf dem
Reitturnier des RFV Steyer-
berg statt.
Der Volksbank liegt besonders
die Förderung des Nachwuch-
ses in der Region am Herzen.

Auch in den folgenden Jahren
wird die Volksbank den
Kreis-Cup durchführen. Daher
wurde es nun notwendig,
den in die Jahre gekommenen
„alten“ Sprung, der in jeder
Volksbank-Kreis-Cup-Spring-
prüfung zu überwinden ist,
zu erneuern. Hindernisbauer
Friedhelm Oetting hat sich
mächtig ins Zeug gelegt und
einen neuen Sprung geplant
und gebaut. Die „Feuerpro-
be“ fand am gestrigen Sonn-
abend auf dem Turnier in
Steyerberg statt und hat dort
den Spring-Parcours sichtlich
bereichert. Die Verwaltung
des Sprunges wird weiterhin
vom RFV Steyerberg über-
nommen. Alle Informationen
dazu findet man auf der
Homepage des Vereins.

Zur traditionellen Fahrradtour
am 1. Mai konnte die Leeser
SPD wieder viele begeisterte
Radlerinnen und Radler be-
grüßen. Mit von der Partie
war der Leeser Bürgermeister
Henning Olthage und seine
Parteifreunde Mark Härtel,
Ernst-Johannes Kasten, Peter
Kluge, Sabine Drechsler, Petra
Runge und Ingelore Sudmeier.
Aber auch überregionale Po-
litprominenz war vertreten,
der Niedersächsische Kultus-
minister Grant Hendrik Tonne
folgte der Einladung seiner
Parteigenossen. Das Wetter
hätte nicht besser sein kön-
nen, bei strahlendem Sonnen-
schein machten die Radlerin-
nen und Radler einen infor-
mativen Zwischenstopp bei
der SEKURA Kranken- und Al-
tenpflege GmbH. Extra für
diesen Anlass öffnete der
Pflegedienst seine Türen für
wissbegierige Gäste. Die Lei-

tung der SEKURA GmbH führ-
te die knapp 70 Gäste durch
ihre Büroräume, informierte
sie über das Leistungsangebot
und über die täglichen Aufga-
ben ihrer Mitarbeiter. Im An-
schluss hatten die Gäste die
Chance, einen Blick in die
selbstbestimmte ambulant be-
treute Seniorenwohngemein-
schaft Leese zu werfen. Diese
befindet sich im selben Ge-
bäude wie die Verwaltung der
SEKURA GmbH. Die Mieter
der Seniorenwohngemein-
schaft freuten sich sehr über
eine willkommene Abwechs-
lung und begrüßten die inter-
essierten Gäste sehr herzlich.
Zu guter Letzt versammelten
sich alle Beteiligten für ein ge-
meinsames Gruppenfoto vor
dem Haus, danach endete der
Besuch und die Fahrradtour
ging weiter zum nächsten in-
formativen Etappenziel, dem
Leeser Dorfladen.

Viele Pfandbons für einen Kinder-Wunsch

Volksbank spendiert neuen Sprung
für den Kreis-Cup

Die Leeser SPD zu Besuch bei der SEKURA
Kranken- und Altenpflege GmbH

RadioMW: Wir sind von hier!

Radio
103.3

103.3

Jetzt vormerken:

Das große RAMIGO-
Gewinnspiel startet.

Radio Mittelweser „elektrisiert‟. Ab dem 26.05.19 haben unsere Hörer die
Chance, das E-Fahrgefühl kennen zu lernen. Testen Sie die ZOE von
Renault aus dem Autohaus Schlesner, Nienburg – gratis vier Wochen lang.

Was Sie tun müssen?
Am 26.05.19 erhalten Sie mit der Harke am Sonntag einen RadioMW-
Aufkleber, den Sie auf die Heckscheibe Ihres Autos kleben, Foto an diie
Radio-Redaktion schicken, Radio MW hören und mit etwas Glück könnnen
Sie demnächst vier Wochen lang „elektrisch‟ fahren.

Nicht vergessen: Sonntag, 26.05.19,
Harke am Sonntag lesen.

Ich bins,
euer Ramigo.
Kleb mich auf!

Sonntag, 26.05.19

An unseren Verkaufsständen

Hofladen Lemke, Bücken, Hoya

und ab Hof in Warpe

www.fruechtehof-schindler.de

SONDERAKTION:

Immer
mittwochs

20%
auf unseren

Spargel

20%
auf ALLES!

HEUTE durchgehend bis 18 Uhr geöffnet!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Geöffnet am Sonntag,

Wir sind an diesen Sonnta

Deblinghäuser Str. 17
31595 Steyerberg

Telefon: 05764 708

joern@blumen-petersohn.de
www.blumen-petersohn.de

! Blumen Petersohn

19. Mai 14 – 17 Uhr
26. Mai 14 - 17 Uhr
2. Juni 14 - 17

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394
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Immobilien

Vermietungen

Garagen

Immobilien-Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

4-Zimmer-Wohnung

Immobilien-Gesuche

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Verkäufe

Ankäufe

Ferienhäuser

Unterricht

Verschiedenes

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Ärztetafel

...aktuell
und

informativ!

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Stier 21.4. – 20.5.
Sie haben den Wunsch, an-
deren eine Freude zu berei-
ten. Lassen Sie daraus kei-
nen Stress entstehen. Auch
Kleinigkeiten verzaubern
den Tag.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Kann es sein, dass Sie Ihr
größter Kritiker sind? Umso
wichtiger ist es, dass Sie

das Lob, das man Ihnen
heute entgegenbringt, an-
nehmen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Gehen Sie zielstrebig vor-
wärts, vermeiden Sie aber,
Druck auszuüben. Mit
Zwang geht nichts, mit Aus-
dauer und gutem Willen bei-
nahe alles.

Löwe 23.7. – 23.8.
Achten Sie jetzt insbeson-
dere darauf, was Sie sagen,
und vor allem, wie Sie etwas
sagen. Ihre Worte könnten
falsch interpretiert werden.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Alles, was die Stresskurve
ansteigen lässt, sollte be-

wusst betrachtet werden.
Vielleicht ist es gar nicht so
dramatisch, wie Sie meinen.

Waage 24.9. – 23.10.
Machen Sie sich nicht selbst
unnötig Druck. Mit ein wenig
mehr Gelassenheit wird al-
les viel leichter klappen und
Sie fühlen sich besser.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Die heutige Tagestendenz ist
eindeutig gut und sie verbes-
sert sich noch bis zum Abend.

Heute könnten Sie Ihre Ideen
in die Tat umsetzen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Werden Sie nicht nervös,
wenn es eine kleine Panne
gibt. Ihre Zielstrebigkeit wird
Sie weiterhin konstant zum
erwünschten Erfolg führen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Im Freundeskreis könnte
es zu einer Konfliktsituation
kommen. Halten Sie sich,
soweit es Ihre Position zu-
lässt, aus den Querelen her-
aus.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Jetzt bringt Jupiter viel Freu-

de und Annehmlichkeiten
ins Leben. Da sollten Sie
sich nicht durch Ellenbo-
gentaktik die Chancen ver-
derben.

Fische 20.2. – 20.3.

Sie könnten heute das Ge-
fühl haben, vor einer Ent-
scheidung nicht alle Even-
tualitäten bedacht zu haben.
Gehen Sie die Sache ent-
spannt an.

Widder 21.3. – 20.4.

Achten Sie darauf, dass Ihre
Hilfsbereitschaft nicht zu
Abhängigkeitsverhältnissen
führt, und fühlen Sie sich
nicht für alles zuständig.

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
20.5. bis 25.5.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Krustenbraten
1 kg € 6,99

Schichtbraten
1 kg € 7,50

Thüringer Mett
100 g € –,59

Grobe Leber-
wurst 100 g € –,79
Top-Preis Mittwoch, 22.5.2019
Schnitzel
aus d. Schinken kg nur € 5,50

(nur solange der Vorrat reicht)

Seniorenwohngemeinschaft
„WohnGlück”

hat noch ein Zimmer frei.
Wer möchte mit auf 250 m²
wohnen? Ab Pflegegrad 3.

Info Telefon 0172/5419925

sagen wir, auch im Namen unserer Eltern, für
die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich
unserer Konfirmation am 12. Mai 2019 in der
St. Martin Kirche in Nienburg.

Janna Bokeloh | Emma u. Lars Kühne | Lene Lieders
FinnMenke | Juli Pape | Azzura Remmers | Amy Rutter
Ben Seebode | MaxWesemann | Marilena Zahn

Ein besonderer Dank gilt Pastor Marco Voigt
für die schöne Konfirmandenzeit.
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Vatertagsangebot:
Spargelessen satt und

frisch Gezapftes vom Fass
Wir bitten um Voranmeldung.

Genießen Sie einen
wunderschönen Aufenthalt

in unserem Biergarten.

Hotel Stöckener Hof · Im Dorf 8 · 27336 Rethem (Aller)
Telefon 05165-913322 · E-Mail: info@landhotel-stoekener-hof.com

Gemütliche Atmosphäre und gutes Essen

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Kornmarkt 21

37520 OsterodeRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Restaurant

Fam. Meinzen
Pfingggstsonntaggg,,, 9. JJJuni

Unser beliebtesSpargelbuffet
mit vielen Spargelspezialitäten

24,50 € p.P.
Um Voranmeldung wird gebeten!
Besuchen Sie unsereWebseite

www.dreschhof.de

Brokeloher Dorfstraße 23
31628 Landesbergen
Telefon (0 50 27) 9 80 80

Ferienwohnung in Dorum an der Nordsee zu vermieten.
Belegung bis 6 Personen.
Reservierung unter 04272/963295 oder 0172/5182497

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

2 Familienhaus in Estorf
ca. 148 qm und 76 qm Wohnflä-
che, Grundstück ca. 1053 qm, 2
Garagen, Energiebedarf 166,2
kWh, Gas, Kaufpreis 97.000 *,
Tel. 0421/6365050

Ackerland 7813 m² zu verk., im
UchterMoor, Brinkmoor, für 3,40
* / m², % (0 15 22) 8 78 40 86

Ackerland im Raum Bolsehle/
Husum/Linsburg zum Kauf gesucht.
Absolute Vertraulichkeit wird zugesichert.

Tel. (0174) 3444444

Stolzenau: schöne 4 1/2 Zi.-Woh.,

ca. 100 m², 2 Balkone, Parkett,
Garage, 600,- * KM, zum 1.8.19,
% (01 70) 9 04 86 35

Wietzen: 5 Zim., EBK, Bad, Bal-

kon, 135 m², m. Garage, KM
620,-* % (01 72) 5 20 43 96

Rehburg, 4 ZBK + WR, ca. 108 m²,
1.OG, gr. SW-Blk., incl. Grg, KM
645,-*+NKVZ+MS, freiabSept.
% (01 70) 9 07 15 73

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachrinne tropft?

Wietzen, Tel. (05022) 9444377

Haus oder Grundstück in Nien-

burg zu kaufen gesucht.
% (0 50 21) 8 96 20 03

Nbg., nähe Bahnhof u. Stadt, 1 Zi.-
Appartement/Teeküche, 33 m²,
ideal für Kleingewerbe, 270,-*
KM % (01 72) 5 31 27 00

Stolzenau 1. OG., 3-Zi.-Whg., Bal-
kon, 115 qm, Restaurant in Stol-
zenau zu vermieten, 200 qm,
Biergarten, Parkplatz % (01 72)
5 12 18 27

Rehburg, 160m² Gewerbefläche,

(ehem. A-Praxis), frei, m²/6,80*

+ NK + MS % (01 70) 9 07 15 73

Nbg.-Erichshagen: 2 Zim.-Whg.,

mit EBK, Bad, PKW-Stellplatz,
05021/16564 oder % (01 73)
2 13 98 04

Schweringen: DG, 3 ZKB, ca. 70

m², Garagennutz., a. W. Garten,
% (0 50 22) 89 19 56

Anemolter, 100 m², 3 ZKB,

Gä.-WC, ab 01.07.19, Tel. (0160)
7 85 38 32 od. (0 57 61) 77 10

Rehburg, 3 ZKB+WR ca. 83m², EG,
SW-Ter., KM 465,-*+NK+MS,
frei ab Juli % (01 60) 4 02 71 00

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

AEG Einbauherd m. Glaskera-

mik-Kochfeld, 50.-; Gefrierschr.
Miele 4 Schubf., an Bastler weg.
kl. Rep. 30.-, % (01 72) 4 25 95 00

Elektroroller E-Trike 25, 25 km/h,
1000Watt, Reichweite 50 km, VB
1100,-, % (0 57 66) 4 53

Schäfer Kaminholz, kammergetr.,
ab 46 * SRM Tel. 0172/9075353

Holzofen, 50,- *, % (0 50 24) 5 46

Fischimbiss,komplett eingerichtet
zuverkaufen, aufWunschmit ex-
ponierten Stellplatz % (01 78)
3 34 42 12

Dt. Frühkartoffeln
Jens Nauenburg, Schessinghau-
sen, Unter den Heistern 16.
Tel. (0 50 27) 726 oder (0160) 97
94 79 52 auch abzuholen bei Ha-
tesaul u. Gerking

Kaufe alte Einmachgläser, Spit-
zentischdecken, Kristall, Frau
Schmidt, % (01 51) 25 77 78 50

Seeb.-Ahlbeck - Insel Usedom:

gepfl. NR-FH bis 3 Pers., mit Ter-
rasse, WLAN, Parkpl., Spielpl.,
ab 57 Euro für 2 Pers./Übernach-
tung, freie Termine Mai/Juni/-
Sept. % (03 83 78) 3 03 67

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Zimmertüren
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Hilfe im Garten gesucht

% (0 50 21) 9 03 45 27

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Suche Putzstelle in Nbg.,

% (01 52) 24 87 50 74

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Pferdebox in Leeseringen frei
% 0 17 24 02 01 62

Ihre Wäsche ist bei uns in guten Händen!
Heißmangel Tepper
Pottstraße 23 · 31637 Rodewald · Telefon 05074/372

Unsere Leistungen im Überblick:
• Mangeln und waschen
• Hermes- und Reinigungsannahme
• Änderungsarbeiten von A wie Anzug bis Z wie Zelt

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 18 Uhr

Liebe Patienten und Besucher
unserer Gemeinschaftspraxis Loccum!
Wegen Baumaßnahmen im Ärztehaus ist unsere

Praxis in Loccum, Leeser Straße 21,

vom 7. bis 28. Juni 2019 geschlossen.

Wir sind für Sie weiterhin erreichbar:
Loccum – telefonisch:
täglich 8.00 – 14.00 Uhr, (vom 11.6. bis 26.6.19)
Telefon: 05766-96060
E-Mail: info@praxisloccum.de

Sprechstunde:
Landesbergen:
Rudolf-Kinau-Straße 1, Telefon: 05025-6221

Nienburg: Diabetologische Schwerpunktpraxis
Ziegelkampstraße 35, Telefon: 05021-888380

Informieren Sie sich auch über www.praxisloccum.de

Ab Montag, 1. Juli, sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Wir bitten um Ihr Verständnis Ihr Praxisteam
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Stellenangebote

Stellenangebote

Stellengesuche

Stellengesuche

Automarkt

Automarkt

Mercedes

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Maschinenmarkt

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag, 16.00 Uhr.

Wir suchen SIE zur Betreuung unserer Zusteller. Sie sind verantwortlich für die
Organisation und Kontrolle der Auslieferung unserer Post- und Presseprodukte
durch die Zusteller in einem Teilgebiet des Landkreises Nienburg.

Sie sollten gute Umgangsformen und Spaß im Umgang mit Menschen haben.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig, Sie werden von uns umfassend eingewiesen.

Bedingungen: Führerschein für PKW und Kenntnisse in MS Office.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:
DIE HARKE, Carsten Steinhauer, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg,
gerne auch per E-Mail: c.steinhauer@dieharke.de

Vertriebsinspektor/in gesucht!

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-617
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n enga-
gierte/n

Steuerfachangestellte/n
in Voll- oder Teilzeit
Das Aufgabengebiet umfasst die Erstellung von Buchführun-
gen und Lohnabrechnungen. Daneben je nach Eignung auch
Jahresabschlüsse und Steuererklärungen.

Neben Freude am selbständigen Arbeiten sollten Sie Bereit-
schaft zur Weiterbildung, gute EDV-Kenntnisse sowie Team-
fähigkeit mitbringen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte an:

Busse & Wenzel
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Herrn E. Busse
Auf der Bleiche 3b + c
31547 Rehburg-Loccum

Nbg. / Innenstadt: Haushaltshilfe

2 Std./Wo gesucht. Ab 19 Uhr.
% (0 15 25) 9 29 72 87

M!URER
Rentner sucht Arbeit auf 450 *

Basis, Tel. 0174/1506763

Suche Putzstelle für Arztpraxis,

Büro oder Privat % (01 62)
4 03 05 42

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

– Berufskraftfahrer/-innen
auch als Minijob möglich
Nahverkehr, Führerscheinklasse C / CE

– Mitarbeiter im Lager (m/w)
Vollzeit für den Wareneingang und Warenausgang

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg
Personalbüro z. Hd. Herrn Suschowk
Tel. 05021 / 963824 · E-Mail: bewerbung@frikoni.de

Wir suchen

Omnibusfahrer m/w/d
im Linienverkehr

sowie

Omnibusfahrer m/w/d
im Linien- und Reiseverkehr

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Wahrenburg GmbH & Co. KG, Omnibus-Reisedienst

Neuenknicker Straße 36, 32469 Petershagen, Telefon 05705 – 661

Hotel – Restaurant

Fam. Meinzen

Für unser Hotel suchen wir
eine fllflexible

Teilzeitkraft (m/w/d)
für die Zimmerreinigung

außerdem fllflexible
Aushilfen (m/w/d)

für das Restaurant und den
Saalbetrieb

Brokeloher Dorfstraße 23
31628 Landesbergen
Telefon (05027) 98080

Aluschweißarbeiten
Schlosserarbeiten
auch Kleinstgewerke
Geländer, Tore, Zäune
Einbau von
Fahrzeugeinrichtungen

www.schneiderschmiede.de
Telefon: 05037 - 26 78

Rehburg-Loccum

Suchen Bürokraft auf 450-€-Basis
oder Teilzeit. Gerne auch Rentner/in mit
Grundkenntnissen in der Stahlverar-
beitung, Office und Rechnungswesen.

Bitte bewerben Sie sich ab Montag 8 Uhr.

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Suche Putzstelle in Stolzenau u.

Umgebung% 0 16 0- 92 40 94 83

NNeeuueerrööffffnnuunngg
KKffzz--PPrrüüffsstteellllee
SSttoollzzeennaauu

WWiirr ffüühhrreenn uu..aa.. HHaauuppttuunntteerrssuucchhuunnggeenn
uunndd ÄÄnnddeerruunnggssaabbnnaahhmmeenn
aann IIhhrreemm FFaahhrrzzeeuugg dduurrcchh

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
Mo.: 9 – 13 Uhr, Di.: 9 – 18 Uhr, Mi.: 9 – 17 Uhr,

Do.: 8 – 14 Uhr und Fr.: 13 – 18 Uhr

DDiiee PPrrüüffsstteellllee SSttoollzzeennaauu
Schinnaer Landstraße 18 • 31592 Stolzenau

Tel.: 05761/9084840 • ps.stolzenau@gmail.com
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E 200 Elegance, Automatik, EZ
3/97, Alufelgen, schwarz-matt,
293 Tkm, Zustand okay, keine
Klima!!!, TÜV 03/20, 550,-* FP,
% (01 73) 6 15 42 12

BMWX3 Sommerreif. a. Felge, 2x
275/40 R19 RF, 2x 245/45 R19 RF,
4-5 mm, VB % (0 50 21) 1 81 42

4 Orig. 3er BMW Alu-Felgen m.

17Z, RFT 225/45 91W, 255/40
94W, 5mm, VB 380,- *, Tel.:
05021/5892, % (01 73) 2 01 97 33

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Suche HD Presse, kleine Rundbal-
lenpresse Festkammer,kleinen
Schwaderund8TDrei seitenkip-
per 0151/53185838

Ladewagen gesucht
% 0 17 24 02 01 62

Su. Trecker bis 75 PS, auch ohne

TÜV, Kipper bis 8 to, Anhänger,
auch def. oder rep.-bed.,
% (01 51) 50 48 83 05

Zahnmedizinische/r
Fachangestellte/r

gesucht.
Dr. Hoppe & Partner

Münchehäger Straße 13
31547 Rehburg-Loccum

Telefon (05766) 301
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o Technischer Support bei Kundenfragen
o Bearbeitung� Þokumentation und Auswertung von Kunden- und Lieferantenreklamationen
o Analysieren von mechanischen � elektronischen ¹ehlern
o heranlassen von 8Þ-Reporten und herfolgung der Maßnahmen und Termine
o Þurchführung von Wirksamkeitsprüfungen nach Maßnahmeneinführung
o Erstellen von Auswertungen und Statistiken in Hinblick auf Reklamationen und xualitÅtskennzahlen
o Unterstützung bei der Erstellung von Betriebsanweisungen und GefÅhrdungsbeurteilungen

ÕÏ� ���ÕÌÃp

o Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung Bereich Metallverarbeitung� Elektronik oder technikversiert
o gute Englischkenntnisse
o PC- und MS-Office-Kenntnisse
o SelbstÅndige� strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise
o Hohes Maß an TeamfÅhigkeit� Einsatzbereitschaft und ÞurchsetzungsvermPgen

2udem wÅre es vorteilhaft� wenn Sie bereits praktische Berufserfahrung durch z.B. Praktika o. N. mitbringen�
dieses ist aber keines falls erforderlich.
Es erwarten Sie abwechslungsreiche interessante Aufgaben in einem internationalen und zukunftsorientierten
Unternehmen mit gutem Betriebsklima.

Bitte bewerben Sie sich vorzugsweise per E-Mail anC ob@kaidielectrical.com
oder PostalischC Kaidi Electrical Europe GmbH� O. Barg� Alte Schmiedestr. 3� 31592 Stolzenau
Wir bitten um herstÅndnis� dass wir Bewerbungsunterlagen aus Gründen des Umweltschutzes nicht zurücksenden.

Wir suchen:
Physiotherapeut m/w/div

und Masseur m/w/div,
in Teil- oder Vollzeit.

Zentrum für Therapie & Reha
Hans-Böckler-Str. 40 | Neustadt

Telefon 05032-94757
www.therapie-reha-neustadt.de

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stellen befristet zu besetzen:

Dipl. Sozialarbeiter/Sozialpädagoge
FH oder B.A. (m/w/d)
Jugendpflege, Elternzeitvertretung
EG S 11 b TVöD, Teilzeit

Dipl. Sozialarbeiter/Sozialpädagoge
FH oder B.A. (m/w/d)
Flüchtlingssozialarbeit, EG S 11b TVöD, Vollzeit

Küchenkraft (m/w/d)
Kita Poggenhagen, EG 1 TVöD, Teilzeit

Staatl. anerk. Erzieher (m/w/d)
Kita Hagen, EG S 8a TVöD

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/
Stellenangebote/

Wir erweitern unserTeam!
In den Bereichen:
- Frühstücksdienst
- Service-Allrounder
- Zimmerreinigung
(Arbeitszeit nach Absprache)

- Küchenhilfe
- Rezeption
Wenn Sie sich angesprochen fühlen,
melden Sie sich bitte bei uns unter:

05036 /458

Kiefernweg 20· 31535 Mardorf
www.strandhotel.tv

Bei der Samtgemeinde Sachsenhagen sind zum nächstmöglichen
Zeitpunkt zwei Stellen in Vollzeit als

Mitarbeiter des Baubetriebshofes (m/w/d)
unbefristet zu besetzen. Gesucht wird:

a) Eine Person mit abgeschlossener Ausbildung als Straßenbauer oder Land-
schaftsgärtner mit Berufserfahrung im Tiefbau und Fahrerlaubnis Klasse C1E
(ehemals 3), der Besitz der Klasse CE (ehemals 2) sowie die Berechtigung zum
Führen von Minibaggern und Radladern wäre von Vorteil. Aufgabenschwer-
punkt der Stelle sind Unterhaltungsarbeiten gemeindlicher Straßen, Wege
und Plätze. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.

b) Eine Person mit Kenntnissen in der Unterhaltung von Grünanlagen und Lie-
genschaften. Vorausgesetzt wird die Fahrerlaubnis der Klasse C1E (ehemals 3),
eine handwerkliche Ausbildung sowie beruflicheVorerfahrungenmit Fahrzeu-
gen und Geräten der Grünflächenpflege wären von Vorteil. Aufgabenschwer-
punkt der Stelle ist die Pflege öffentlicher Grünanlagen und der Außenanlagen
kommunaler Liegenschaften. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 4
TVöD.

Die Übertragung weiterer Aufgaben des Baubetriebshofes, insbesondere Win-
terdienst, bleibt für beide Stellen vorbehalten, die Bereitschaft dazu wird vor-
ausgesetzt. Weitere Auskünfte erteilt Herr Reumke, Tel. 0 57 25/91 39 68 oder
01 72/4 03 06 81. Bewerbungenmit aussagekräftigen Unterlagenwerden bis zum
11. Juni 2019 erbeten an die Samtgemeinde Sachsenhagen, Personalamt,
Schloßstr. 3, 31558 Hagenburg.

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Pflegehelferin, Präsenzkraft und

Reinigungskraft (m/w)
in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Entsorgung Service Verwertung

Der BAWN ist ein kommunales Unternehmen, welches im Kreisge-
biet für die Durchführung der Abfallwirtschaft verantwortlich ist.

Wir suchen zu sofort bzw. zum nächstmöglichen Termin

Lkw-Fahrer/in für die Abfalleinsammlung
Seitenlader (Rechtslenker) und Hecklader

Wünschenswert:
– Erfahrung mit Seitenladertechnik (Rechtslenker) und Hecklader

Unser Angebot:
– Eine unbefristete Stelle mit leistungsgerechter Vergütung nach

dem TVöD

Weitere ausführliche Informationen finden Sie unter www.bawn.de/
ihr-bawn/stellenangebote/. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung per E-Mail bewerbung@bawn.de oder Post bis zum
31.05.2019. Ansprechpartner: Jürgen Sievers, Tel. 05021/9219-400.

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/Weser – AöR –
An der Steingrube 1–3, 31582 Nienburg/Weser

Als führendes Kranunternehmen der
Region suchen wir ab sofort

Mobilkranfahrer (m/w/d)
Wir bieten Ihnen:
• Ein familiäres Betriebsklima
• Gründliche Einarbeitung
• Leistungsgerechte übertarifliche Entlohnung
• Vollzeitbeschäftigungen mit dem Ziel einer langfristigen

Mitarbeit
• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Moderner Fuhrpark
• Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• 30 Tage Jahresurlaub
• Zusätzliches Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Ihr Profil
• Besitz des LKW-Führerscheins Klasse CE und Fahrerkarte
• Ausgeprägtes technisches Verständnis
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Flexibilität bei der Arbeitszeit
• Leistungsbereitschaft
• Körperliche Belastbarkeit
• Freundliches und kundenorientiertes Auftreten
• Ausgeprägtes Sicherheitsbewusstsein

Ihre Aufgaben
• Pflege des zugewiesenen Fahrzeuges
• Einhaltung gesetzlicher sowie betrieblicher Bestimmungen
• Repräsentation unseres Unternehmens bei Kunden

Es erwartet Sie ein interessantes und abwechslungsreiches
Arbeitsumfeld.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Schlamann Autokrane GmbH
Sulinger Straße 34 a · 31608 Marklohe · Tel. 05021 / 9211022
www.schlamann-autokrane.de
bewerbung@schlamann-autokrane.de

SCHLAMANN

AUTOKRANE

Mitarbeiter/in gesucht
in Teil- oder Vollzeit, 30- bis 40-Std.-Woche

Montage/Konfektionierung von Industrie- und Kunststoffartikeln

Bitte schicken Sie eine schriftliche Kurzbewerbung mit Lebenslauf an:

FlexiKon Industrieservice GmbH
Hüttenstraße 9, 31582 Nienburg, Telefon 05021 9220947

oder via Mail an: joerg.kurda@flexikon-gmbh.de

! Pflasterbettungssplit
! Estrichsand und Estrichkies
! Sport- und Spielsand
! Straßenbaustoffe
! Baustoffhandel
! Transporte

Wir suchen einen

Mitarbeiter m/w/d
Sie möchten sich beruflich verändern oder suchen einen neuen Arbeitsplatz
in Ihrer Nähe? Dann freuen wir uns, wenn Sie sich bei uns melden.
Auch Quereinsteiger sind willkommen.
Es erwartet Sie:
– Bedienung von Gewinnungs- und

Baumaschinen
– Wartung und Instandhaltung von

Maschinen und Aufbereitungstechnik

Unsere Anforderungen:
– technisches Verständnis
– Bereitschaft zu flexiblen

Arbeitszeiten

Wie bieten:
– unbefristeten Arbeitsvertrag
– übertarifliche Entlohnung, Weihnachts- sowie Urlaubsgeld, Prämien und

Zulagen, VWL
– eine motivierende Arbeitsatmosphäre mit viel Flexibilität, Freiraum und

Eigenverantwortung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
per Mail an joerg.huenert@sand-kies-henne.de oder per Post an Firma
Henne Kies + Sand GmbH, z. Hd. Herrn Hünert, Brückenstraße 3, 31628
Landesbergen, Tel. 0174/3404411

Northern Access sucht:
Vertriebsmitarbeiter, Beratung

(m/w/d),
auch Quereinsteiger möglich.

Sie vertreiben hochwertige Northern
Access Produkte und Dienstleistungen
und bearbeiten neue und bestehende

Aufträge (Abwicklung, Dokumentation).
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

www.hhs-gartenbau.de
Wir stellen ein zu sofort:

• Gelernte Garten- und Landschaftsgärtner (m/w)
oder

• Gartenbauhelfer mit guter Erfahrung (m/w)

Voraussetzung: Gute Deutschkenntnisse und Führerschein

Bewerbung bitte per Mail an christian.kretschmann@gmx.de
oder telefonisch unter: 0172/5429687

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w/d)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w/d)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Reinigungskraft für den
Innen- u. Außenbereich (m/w/d)

2x die Woche/gesamt 8 Std.
Tel. (0172) 5443999

Wir suchen zum 1. August 2019

eine/n Auszubildende/n als
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/n

Über eine Bewerbung würden wir uns freuen.

Entenfang 6 I 31535 Neustadt I Tel. 05032 - 98220
Fax 05032 - 982222 I www.ra-neustadt.de

••••• •
• •• •••••• •••••

• • ••••••
• • •• • •••••••••

( 05025 - 970 40 50

>>> Fleiß ist der Preis <<<

Bewerbung an:
Melly´s Car Cosmetic
z. Hd. Hr. Glauer
Brokeloher Str. 18-22
31628 Landesbergenteam@mcc-neustadt.de

Wir suchen für die professionelle
Innen-/ und Außenreinigung von
Fahrzeugen eine/n engagierte/n,
!eißige/n Mitarbeiter/in mit
Pkw Führerschein.

Sofort zu besetzen ist eine Vollzeit
und eine Teilzeit Stelle.



FÜR PROFI UND PRIVAT
]och- und Tiefbaustoffe · bliesen und Natursteine · B'der und Wellness · Sanit'r · benster · T­ren · Tore · Wamin- und
WachelÂfen · _arten- und ]ofgestaltung · Baustahl · ]olz · ]olz zum Wohnen · Baufachmarkt

2¥2¯2 S4L[N_dN
Nienburger Str. ²'ª - ²¯¯ · Telefon '¬2¥² - £¬'
Tontag - breitag� ¥.'' - ²£.'' 4hr
Samstag� £.'' - ²¯.'' 4hr

¬¡¯ª§ D[dP]>L÷
Steinfelder Stra,e ¬¡ · Telefon 'ª¬¬² - ¡¡ªªª'
Tontag - breitag� ¥.'' - ²£.'' 4hr
Samstag� £.'' - ²¯.'' 4hr

2¥2¡¡ L}N_WdDdL
Buchweizenkamp ¯ - ¥ · Telefon '¬2¯2 - ¡¯²¯'
Tontag - breitag� ¥.'' - ²£.'' 4hr
Samstag� £.'' - ²¯.'' 4hr

2££²§ ST4]8-B8[NW4T
zharlotte-}uerbach-Str. ²2 · Telefon '¬2² - £¬¥ªª'
Tontag - breitag� ¥.'' - ²£.'' 4hr
Samstag� £.'' - ²¯.'' 4hr
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www.leymann-baustoffe.de

* keine Beratung, kein Verkauf

SONNTAG, 26. Mai von 14.00 bis 18.00 Uhr
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